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Im Juni findet der Weltflüchtlings-
tag statt. Im Kanton Zug lädt  
ein breit aufgestelltes Organisati-
onskomitee ein zur Begegnung 
mit unterschiedlichen Kulturen 
und Generationen.

Begegnung zwischen Generationen und Kul-
turen wird im Austausch und durch konkre-
tes Tun miteinander möglich. Und aus der 
Begegnung kann gegenseitiges Verständnis 
füreinander erwachsen.
Am Zuger Flüchtlingstag können die Teilneh-
menden verschiedene Gesellschafts- und 
Brettspiele, europäisches Boule und Bewe-
gungsspiele ausprobieren, für Kinder stehen 
altersgemässe begleitete Spielmöglichkeiten 
bereit. Zur Verköstigung werden unter ande-
rem afghanisches und ukrainisches Essen 
sowie eritreischer Kaffee angeboten. Tänze 
und Musik aus verschiedenen Regionen der 
Erde sorgen für Stimmung, während in einer 
Jurte der FRA-Z intensivere Gespräche und 

Begegnungen möglich sind. Der Zuger Regie-
rungsrat Stephan Schleiss und Lakshini 
Ratnayaka, Leiterin Kinderbetreuung FRW 
werden Grussworte sprechen. Nach Pro
grammende besteht die Möglichkeit, an ei-
nem Theaterworkshop zur Zukunft von Zug 
teilzunehmen. Die vorbereitenden Gruppen 
und das Theater Casino Zug freuen sich auf 
viele interessierte Teilnehmende.
Weltweit findet der Flüchtlingstag jeweils im 
Juni statt. In Zug ist dessen Organisation breit 
aufgestellt. Die katholische und reformierte 
Kirche, die Vereine FRW und Asylbrücke wie 
auch Vereine aus verschiedenen Kulturen und 
Communities bereiten den Tag jeweils vor. 2025 
und 2026 ist das Theater Casino Zug ebenfalls 
dabei. Bei gutem Wetter findet der Begegnungs-
anlass vor dem reformierten Kirchenzentrum 
und der reformierten Kirche in Zug statt, bei 
Schlechtwetter im Kirchenzentrum.
Der Besuch einzelner Programmpunkte ist 
gut möglich – die Teilnahme ist kostenlos. 
Herzlich willkommen, Einheimische und Ge-
flüchtete, Kinder und Erwachsene!
•	 MITG./MB

EDITORIAL
Bernhard Gehrig
Pfarreiseelsorger 

Pfarrei Gut Hirt, Zug

PFINGSTEN
Der Heilige Geist als dritte göttliche Person ist 

für viele Menschen ungreifbar. Das verwundert 

insofern, als die meisten katholischen Gebete 

mit seiner Nennung beginnen: «Im Namen des 

Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes.» 

Schon im 2. Satz der Bibel ist er die ordnende 

göttliche Person, die bei der Schöpfung er-

wähnt wird: «Gottes Geist schwebte über dem 

Wasser.» (Gen 1,2) Er steht im Gegensatz zu 

den chaotischen Kräften des Anfangs und kul-

miniert im spektakulären Pfingstereignis in  

der Apostelgeschichte. Gott bewirkt an Pfingsten 

genau das Gegenteil dessen, was die Men-

schen beim babylonischen Turmbau getan hat-

ten. Dieses Unterfangen scheiterte aufgrund 

der misslungenen Kommunikation. An Pfingsten 

hingegen bewirkte der Heilige Geist eine 

funktionierende Kommunikation über alle Gren- 

zen von Sprache und Kultur hinweg. Etwas 

anderes fasziniert noch mehr: Die verschüch-

terten Jünger trauen sich plötzlich an die 

Öffentlichkeit. Ihrer Gemeinde werden viele 

Mitglieder hinzugefügt. Der Beistand, den  

Jesus verheissen hat, verdient den Namen also 

wirklich. In einer Gesellschaft, die aus immer 

mehr ethnischen und kulturellen Gruppen be-

steht, tun auch wir heute gut daran, uns 

Pfingsten zum Vorbild zu nehmen. Danken wir 

Gott, dass er immer noch durch seinen Geist 

unter uns wirkt, und versuchen wir, in jeder 

Person das Antlitz Jesu Christi zu entdecken, 

egal welcher Herkunft, Religion oder Sprache 

sie ist. Der Heilige Geist wird uns heute zur 

Seite stehen wie damals den Jüngern.

PROGRAMM
Sonntag, 15. Juni, 12 –17 Uhr, Reformiertes 

Kirchenzentrum, Alpenstrasse, Zug.

12.00 Uhr Begrüssung mit Musik und Spiel

12.15 Uhr Essen und Staunen

•	Afghanisches Festessen

•	Tänze und Musik aus verschiedenen Kulturen

•	Grussworte von Stephan Schleiss, Regierungs-

rat und von Lakshini Ratnayaka, Leiterin Kinder-

betreuung FRW

13.30 Uhr Begegnung bei Kaffee und Spielen

15.15 Uhr Spielen ohne reden – mit allen! 

mit Theater Casino Zug

15.40 Uhr Ende offizielles Programm

15.45–17.15 Uhr Theaterworkshop Zu(g)kunft – 

unser Zug von morgen mit Theater Casino Zug
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Künstliche Intelligenz erstellt 
Diagnosen, Roboter operieren 
präzis und Patienten werden 
virtuell betreut. Und wo bleibt  
der Mensch ? Ein Podium des 
Forums Kirche und Wirtschaft 
widmete sich dem Spannungsfeld 
zwischen technologischer Mach-
barkeit, ethischer Verantwortung 
und menschlicher Fürsorge.

Zum 27. Mal lud die Fachstelle Forum Kirche 
und Wirtschaft der katholischen Kirche Kan-
ton Zug zu einer Veranstaltung in der Reihe 
«Wirtschaft und Werte» ein. Über 130 Gäste 
liessen sich von einem prominent besetzten 
Podium inspirieren. Psychiatrieseelsorger 
Johannes Utters eröffnete den Abend mit 
einer Besinnung zu biblischen Heilungsge-
schichten.

PLÄDOYER FÜR DIE MENSCHLICHKEIT
Der 81-jährige Physiker und Philosoph Ludwig 
Hasler hielt ein Impulsreferat und stellte mit 
seinem humorvollen Ansatz fest: «Alle halten 
mich für unverwüstlich, aber alle im Spital 
kennen mich.» Hasler stimmte ein in ein  
«Lob der Medizin», die durch Fortschritte die 
Lebenserwartung nahezu verdoppelt hat. Er 
warnte jedoch auch vor den Herausforderun-
gen: «Die technische Entwicklung sehe ich 
positiv, sie stellt jedoch die Frage, wie man 
eine sinnvolle Symbiose zwischen medizini-
scher Diagnostik und Therapie bilden kann. 
Bei Letzterer soll der Mensch die Oberhand 
behalten.» Medizin, so Hasler, soll der Stär-
kung des Lebens dienen und nicht Selbst-
zweck sein.

DIE ENDLICHKEIT DES LEBENS
Hasler äusserte sich kritisch zur gegenwärti-
gen Gesellschaft, die die metaphysische 
Dimension des Lebens verloren hat. Er argu-
mentierte, «dass die alternde Wohlstandsge-
sellschaft die Vertikale verloren hat.» Mit dem 
Wegfall der metaphysischen oder religiösen 
Ebene sei das Alter nicht mehr Übergang, son-
dern Endstation. «Der Glaube hat konkrete 

Folgen für das Leben» betonte der Referent 
mehrfach «und wenn wir uns unserer End-
lichkeit nicht bewusst sind, verliert jede 
Minute im Leben ihre Bedeutung.»

GELASSENHEIT UND GLAUBE
Für Ludwig Hasler ist das Schicksal eher er-
tragbar, wenn der Glaube eine Rolle spielt. 
«Die Hoffnung, mit der Modernisierung dem 
Schicksal zu entkommen, ist ein Projekt zur 
Abschaffung des Schicksals.» Wo Menschen 
das Schicksal abschaffen, würden sie selbst 
Schicksal spielen und sich eine Verantwor-
tung überbürden, die zu tragen sie gar nicht 
imstande seien. «Menschen sind keine Götter, 
wir überblicken die Folgen dessen nicht, wenn 
wir schicksalshaft eingreifen.» Gelassenheit 
und Trost gibt es für Hasler nur in Verbun-
denheit mit einer Resonanz, dem Glauben 
oder einer metaphysischen Ebene, die unver-
fügbar sind.

MENSCHLICHKEIT DER MEDIZIN
Die Präsidentin der Stiftung für Patienten
organisation, Susanne Hochuli, moderierte ein 
Podium mit Basil Caduff, ehemaliger Chefarzt 
Spital Limmattal, Luca Emmenegger, Oberarzt 
und Palliativmediziner am Zuger Kantons
spital, Psychiatrieseelsorger Johannes Utters 
und einer Mutter, deren Kind 13 Monate nach 

der Geburt an einem Hirntumor starb. Die Dis-
kussion verdeutlichte die Bedeutung techni-
scher und medizinischer Möglichkeiten, aber 
auch die heilende Wirkung menschlicher Em-
pathie. «Als Seelsorger im Spital kann ich ein 
Luxusgut anbieten: Zeit und Gespräche», ver-
wies Johannes Utters auf die Rolle der Seel-
sorge im Spitalbetrieb. Erfahrungen aus der 
Runde zeigten auf, wie der Arztberuf unter 
einer Sinnentleerung leidet, wenn 80% der 
Arbeit am Computer stattfindet und mensch-
licher Kontakt abnimmt. Basil Caduff brach 
eine Lanze für Änderungen in der Ausbil-
dung und verwies auf Anstrengungen, die 
bereits unternommen werden. Luca Emme-
negger ist davon überzeugt, dass künstliche 
Intelligenz künftig administrative Arbeiten 
übernehmen werde. «Mit dem Thema Gesund-
heit haben wir an diesem Abend einen Nerv 
der Zeit getroffen, es bietet Stoff für mehrere 
kommende Veranstaltungen. Heute Abend 
wurde sehr persönlich und vertieft diskutiert. 
Das hat betroffen gemacht und gleichzeitig 
wertvolle Gedankengänge ausgelöst», schloss 
Thomas Hausheer, Leiter der Fachstelle Forum 
Kirche und Wirtschaft, den Abend ab. Der 
anregende Abend leistete mit Blick auf die 
Zukunft der Gesundheit einen wichtigen Bei-
trag zur Meinungsbildung.
•	 ARNOLD LANDTWING

Gesundheit im Spannungsfeld
Podium über die Balance zwischen medizinischem Fortschritt und menschlicher Empathie

v. l.: Ludwig Hasler, Johannes Utters, Luca Emmenegger, Susanne Hochuli,  
A. V. Basil Caduff, Thomas Hausheer.
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Nur selten dringen Nachrichten aus 
der Zisterzienserinnenabtei Frau-
enthal. Eine, die aufhorchen lässt, 
hat sich 10. Mai ereignet: Sr. Beda 
wurde zur Äbtissin geweiht. Ein 
Gespräch über ihre Berufung, ihre 
Weihe und ihre Aufgaben.

Pfarreiblatt: Sr. Beda, Sie sind die neue Äb­
tissin der Zisterzienserinnenabtei Frauen­
thal. Was umfasst Ihre Rolle ?
SR. BEDA*: Unser Alltag besteht aus Gebet und 
Arbeit. Meine Aufgabe ist es zu schauen, dass 
meine Schwestern und alle, die zu uns kom-
men, physisch und geistlich erhalten, was sie 
brauchen, um in den Himmel zu gelangen. 
Aber es gibt noch vieles, das ich lernen muss. 
Besonders, weil ich aus einem anderen Land 
mit einer anderen Sprache und von einer an-
deren Gemeinschaft komme.

Sie sind in den USA aufgewachsen. Wie 
begann sich abzuzeichnen, dass Sie in ein 
Kloster eintreten möchten ?
Als Kind gingen wir mehrere Jahre lang täg-
lich zur Heiligen Messe und regelmässig zur 
Eucharistischen Anbetung. Dabei entwickel-
te sich eine tiefe, lebendige Beziehung zu 
Jesus. Später hegte ich Klostergedanken, 
obwohl ich bis dahin nie eine Nonne gese-
hen hatte.
Während der ersten Woche meines Universi-
tätsstudiums fragte ich Gott: Was willst Du 
von mir? Nach nur einer Stunde war ich 
sicher, dass Er meinen Eintritt in einen kon-
templativen Orden wollte. Ich hatte keine Ah-
nung, was das bedeutet. Aber ich begann mit 
der Suche und verspürte dabei Freude und 
Frieden in meinem Herzen. Ich war und bin 
sehr dankbar für diese Klarheit und für diese 
schöne Berufung.

Und wie fanden Sie den Weg von den USA 
zum Kloster Frauenthal in Hagendorn ?
Am Ostersonntag meines ersten Jahres an der 
Universität sah ich ein Bild von Valley of Our 
Lady (Anm. d. Red.: Neu Frauenthal in den 
USA, das vom Kloster Frauenthal gegründet 

wurde). Darauf war eine Nonne beim Gebet 
abgebildet, die ein monastisches, kontempla-
tives Leben führte. Da wusste ich, dass das 
der Ort ist, wo ich hingehöre. Ich besuchte das 
Kloster und trat 2007 in Valley of Our Lady 
ein.
In den folgenden Jahren wurde ich zweimal 
für einige Monate in die Schweiz ins Kloster 
Frauenthal geschickt, um mitzuhelfen. So ha-
ben mich die Schwestern hier kennengelernt 
und mich am Ende 2022 zu ihrer Oberin ge-
wählt. Erst nach einer von Rom bestimmten 
Wartezeit haben sie mich am 12. Februar die-
ses Jahres zu ihrer Äbtissin gewählt.

Nach der Wahl zur Äbtissin hat Sie Ihr 
Generalabt Don Mauro-Giuseppe Lepori 
am 10. Mai geweiht. Was bedeutet Ihnen 
Ihre Weihe ?
Für mich ist diese Weihe, diese Benediktion, 
ein grosser Segen. Nicht nur für mich, son-
dern auch für unsere Gemeinschaft und so-
gar für die ganze Kirche und die Welt. Bei 
dieser Weihe habe ich Seinen Segen auf eine 
besondere Art und Weise erhalten. Und wenn 
wir uns wirklich zu Seiner Liebe und Seinem 
Segen hin öffnen und von Seiner Gnade 
schöpfen und leben, bringen wir diese Gnade 
in die Welt. Sie ist nicht nur für uns, sondern 
für alle: für alle, für die wir beten, für alle ge-
liebten Kinder Gottes weltweit.

Die Äbtissinnenweihe wurde bei Ihnen 
im Kloster Frauenthal gefeiert. Wie war 
die Liturgie gestaltet ?
Die Benediktion – diesen Begriff verwende ich 
lieber als Weihe – findet während der Heili-
gen Messe statt. Nach dem Evangelium wird 
die neue Äbtissin vorgestellt, darauf folgt die 
Predigt und danach die Benediktion. Diese 
besteht aus einer Befragung, aus der Allerhei-
ligenlitanei, aus dem Segensgebet und der 
Überreichung der Insignien. Darauf folgen 
der Friedenskuss, die Eucharistiefeier und 
der feierliche Schlusssegen.

Sie erwähnen Insignien. Woraus bestehen 
diese ?
Die Äbtissinnen unseres Ordens erhalten die 
Regel unseres Heiligen Vaters Benedikt, nach 
dem die Zisterzienserinnen leben, einen Ring 
als Zeichen der Treue und der Bindung gegen-
über Gott und der Klostergemeinschaft sowie 
den Stab als Zeichen des Hirtendienstes.

Sie sind Zisterzienserin. Welche Merkmale 
machen diesen Orden für Sie so beson­
ders ?
Unsere Väter haben immer betont, dass das 
Kloster eine Schule der Liebe ist. Liebe ist 
zwar das Ziel von allen Christen, aber beson-
ders in unserem Leben, in unseren Klöstern, 
sollten wir dieses Ziel nie aus den Augen ver-

«Diese Weihe ist ein grosser Segen»
Sr. Beda – die neue Äbtissin des Klosters Frauenthal

Während der Allerheiligenlitanei liegt Sr. Beda ausgestreckt vor dem Altar.
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lieren. Andere Merkmale sind unser gemein-
schaftliches Leben und das Gleichgewicht 
zwischen Gebet und Arbeit. Für uns ist eigent-
lich alles Gebet, alles Gott geweiht, ob wir im 
Chor bei der Liturgie beten, privat lesen, uns 
dem kontemplativen Gebet widmen oder mit 
unseren Händen im Haus, im Garten oder wo 
immer arbeiten.

In vielen Klöstern geht die Zahl der 
Schwestern und Brüder zurück. Wie ver­
hält es sich im Kloster Frauenthal ?
In den vergangenen Jahren haben wir einen 
Anstieg von interessierten Frauen verzeich-
net. Es braucht Zeit, um zu unterscheiden, 
wer eine echte Berufung hat und wer nicht, 
aber die Anfragen allein zeigen, dass viel in 
Bewegung ist und dass Gott schaut und uns 
hilft. Derzeit sind wir sechs Schwestern mit 
Feierlicher Profess und eine Aspirantin, die 
jetzt bei uns wohnt. Eine Schwester, unsere 
Seniorin, ist vor ein paar Monaten gestorben.

Machen Sie sich Sorgen um die Zukunft 
der Klostergemeinschaft ?
Mein Wahlspruch ist «Fiat voluntas tua – Dein 
Wille geschehe». Wenn wir das beten, all un-
sere Hoffnung und unser Vertrauen auf Gott 
setzen und offen sind, Seiner leisen Stimme in 
allem zu folgen, wird es gut gehen.
•	 INTERVIEW: MARIANNE BOLT

Das Interview wurde schriftlich geführt.

* Sr. Maria Beda Berg wurde 1986 in Portland 
(USA) geboren und wuchs in Minnesota auf. 
Eine Woche nach dem Beginn des Musikstu­
diums wechselte sie zum Theologie-, Philo­
sophie-, Griechisch- und Lateinstudium und 
trat im Jahr 2007 in Neu Frauenthal (Valley 
of Our Lady) in Hollandale (USA) ein. Seit 
Februar 2023 lebt sie im Kloster Frauenthal.

HISTORISCHE KLÖPPEL – EINE KUNSTINSTALLATION IN GUT HIRT
Rund 70 Personen aus dem Quartier Gut Hirt 

folgten am Freitagabend, 9. Mai, der Einladung 

des Kirchenrats und der Pfarrei Gut Hirt. Pfarrer 

Kurt Schaller begrüsste alle herzlich zur Einseg-

nung der neuen Kunstinstallation. Die Glocken

klöppel gehören zu den Kirchturmglocken, die 

aus 8850 kg Bronze im Jahr 1939 gegossen wur-

den. Damals reiste am 26. Januar eine Zuger De-

legation nach Aarau, um den Glockenguss zu 

besichtigen. Am Josefstag des gleichen Jahres 

wurden die Glocken schliesslich in feierlich ge-

schmückten Pferdegespannen zur Kirche Gut Hirt 

transportiert und am Folgetag unter Beisein von 

vielen Schulkindern in den Turm aufgezogen.

2020 wurde der Glockenstuhl saniert und die 

historischen Klöppel durch neue ersetzt, um 

Lärmemissionen zu reduzieren und das Klang-

bild zu harmonisieren. Das Kunstobjekt aus 

den bisherigen Glockenklöppeln besteht aus 

einem Stahljoch und Ketten zur Befestigung 

der Klöppel. Eine Infotafel informiert über die 

Glocken, deren Inschriften und Reliefs. Die Instal-

lation wurde von Heiri Scherer und dem Büro 

Antosch Architekten entworfen und von ver-

schiedenen Firmen umgesetzt.

Veranstaltungsreihe

Die Feier bildete zugleich den Auftakt zur Veran-

staltungsreihe «Gut Hirt im Zeichen der Glocke»:

28. Juni, 9.00 –12.30 Uhr: Glockenblumenmarkt 

auf dem Kirchplatz.

1. August, 15.30 –16.00 Uhr: Kurzführung «Von 

fliegenden und klingenden Klöppeln – die histo-

rischen Glockenklöppel von Gut Hirt».

15. September bis 3. Oktober (Mo bis Fr über 

Mittag): Meditieren zu Weidegeläut vom Zuger-

berg.

5. November, 19.30 Uhr: Filmvorführung «Der 

Glöckner von Notre Dame» auf Grossleinwand.

6. November, 19 Uhr: Lesung «Das Lied der 

Glocke» von Friedrich Schiller und feierlicher 

Abschluss.

•	 ELISABETH FEILER-STURM

Glockenweihe 1939.
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Alt-Kirchenrat Ambros Birrer und Pfarrei­
ratspräsidentin Reinhild Lo Cascio lösen 
symbolisch die Masche an der Installation.
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Generalabt Don Mauro-Giuseppe Lepori 
spricht das Segensgebet.
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Die neu geweihte Äbtissin gibt den Schwes­
tern, dem Generalabt sowie den anwesenden 
Äbtissinnen und Äbten den Friedensgruss.
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Anfangs Mai haben sich die Zuger 
Kirchenmusizierenden zur ersten 
Plattform Kirchenmusik getrof-
fen. Das Ziel: die kirchenmusikali-
schen Aktivitäten im Kanton Zug 
besser miteinander vernetzen 
und für die Öffentlichkeit sichtbar 
machen.

Im Kanton Zug gibt es viele interessante kir-
chenmusikalische Angebote, die jedoch kaum 
aufeinander abgestimmt sind. In der Regel 
pflegt jede Pfarrei ihr eigenes Programm – 
auch musikalisch. Philipp Emanuel Gietl, 
Kirchenmusiker in Zug, Hye-Yeon Ko und 
Christian Renggli, beide Kirchenmusiker in 
Baar, sind überzeugt, dass alle Beteiligten von 
einer besseren Vernetzung und einem vertief-
ten Austausch der Kirchenmusikerinnen und 
Kirchenmusiker profitieren können.
Ein erster Schritt erfolgte am Samstagmor-
gen, 3. Mai. 13 Kirchenmusikerinnen und 
Kirchenmusiker trafen sich im Pfarreiheim 
St. Michael Zug: Chorleiter, Organistinnen, 
Aushilfsorganisten. Pfarrer Reto Kaufmann 
dankte in seiner Begrüssung für die Initiative 
und erinnerte an die Bedeutung der Musik in 
der Liturgie. 

Etienne Schumpf, Vorsteher des Bildungsde-
partements der Stadt Zug, bettet die Kirchen-
musik ins kulturelle Leben der Stadt Zug ein. 
Wichtige gesellschaftliche Herausforderun-
gen liegen aus seiner Sicht bei den Sozialen 
Medien, der psychischen Gesundheit und der 
zunehmenden Vereinsamung in der Gesell-
schaft. Welche Antworten kann die Kirchen-
musik auf diese Herausforderungen geben?

WERTVOLLE AKTIVITÄTEN 
FÜR DIE GESELLSCHAFT

Die Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusi-
ker waren sich einig, dass ihre Aktivitäten für 
die ganze Gesellschaft wertvoll sein können. 
Oft sind ihre Angebote jedoch zu wenig sicht-
bar. Reicht ein Hinweis im Pfarreiblatt oder 
im Anschlagkasten der Pfarrei? Oder sollte 
die Verbreitung über Soziale Medien oder 
Chatgruppen erfolgen? In der Diskussion 
wurden verschiedene Ideen zur besseren 
Sichtbarkeit entwickelt und Anregungen aus-
getauscht.
Im letzten Teil stellten sich die Kirchenmusi-
kerinnen und Kirchenmusik gegenseitig die 
Schwerpunkte ihrer aktuellen Tätigkeit vor. 
Es war spannend zu sehen, welche unter-
schiedlichen kirchenmusikalischen Aktivi
täten im Kanton Zug gepflegt werden: Orgel-
konzerte, Abendmusiken, Auftritte einer 

Frauenschola oder der klassische Gottes-
dienst mit Kirchenchor und Orgelmusik.

ÖKUMENISCHE PLATTFORM 
ANGESTREBT

Der nächste Treffpunkt der Plattform Kirchen-
musik Zug ist für Ende April 2026 geplant. Bis 
dahin sollen die wichtigen Ergebnisse allen 
Interessierten elektronisch zugänglich ge-
macht werden. Bei der ersten Ausgabe waren 
alle Beteiligten in katholischen Pfarreien tä-
tig. Geplant ist, dass künftig auch die Kolle-
ginnen und Kollegen der reformierten Kirche 
Teil der Plattform Kirchenmusik Zug werden.
•	 CHRISTIAN RENGGLI

Plattform Kirchenmusik gestartet
Zuger Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusiker vernetzen sich

Die 13 Kirchenmusizierenden werden von 
Pfarrer Reto Kaufmann begrüsst.
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IN KÜRZE

BISTUM ST. GALLEN – DOMPFARRER BEAT GRÖGLI IST NEUER BISCHOF VON ST. GALLEN
Das Bistum St. Gallen hat einen neuen Bischof. 

Nachdem Beat Grögli durch Papst Leo XIV. er-

nannt worden war, verkündete Domdekan 

Guido Scherrer am 22. Mai in der Kathedrale 

den Namen des gewählten neuen St. Galler 

Bischofs. Der 54-jährige Beat Grögli war bisher 

Dompfarrer und wird nun am 5. Juli zum 

Bischof geweiht.

Mit der Ernennung von Beat Grögli ist ein lan-

ges Warten zu Ende gegangen. Das Wahl

verfahren hatte bereits im September vergan-

genen Jahres begonnen, nachdem Markus 

Büchel im August dem damaligen Papst Fran-

ziskus seinen Rücktritt angeboten hatte. Der 

Tod von Papst Franziskus, die Sedisvakanz und 

die Wahl seines Nachfolgers hatten das War-

ten um einige Wochen verlängert.

•	 KATH.CH/MB

DIÖZESANER SEELSORGERAT – NEUE FREIWILLIGE ZUR UNTERSTÜTZUNG DES BISCHOFS GESUCHT
Möchten Sie die Kirche mitgestalten? Der Diö-

zesane Seelsorgerat des Bistums Basel ist ein 

Gremium, in dem alle Kantone, unterschiedli-

che Generationen, Geschlechter, Lebensreali-

täten, Kulturen und Sprachräume vertreten 

sein sollen und das den Bischof bei der Erfül-

lung seiner Aufgaben unterstützt. Da die Hälf-

te der Mitglieder nach acht Jahren ausschei-

det, sucht das Bistum neue Stimmen, die ab 

2026 bereit sind, Verantwortung zu überneh-

men. Der Seelsorgerat trifft sich dreimal im 

Jahr. Interessierte sollten katholisch und an der 

Kirche interessiert, nicht aber in der Kirche an-

gestellt sein. Eine Anmeldung ist bis spätes-

tens 31. Juli 2025 möglich. Für Fragen steht 

Damian Kaeser-Casutt, Pastoralverantwortli-

cher, zur Verfügung: E-Mail: damian.kaeser@

bistum-basel.ch, Tel. 032 625 58 02.
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Künstliche Intelligenz ist ein 
Werkzeug. Und sie zwingt uns, 
neu zu definieren, was das 
Menschsein ausmacht jenseits der 
Technologie. Ein Gastbeitrag.

Künstliche Intelligenz (KI) – für viele ein tech­
nisches Thema. Für andere ein Fortschritt, 
der Chancen eröffnet: Diagnosen werden 
schneller, Lernplattformen individueller, 
Sprache wird in Echtzeit übersetzt. Doch je 
mehr diese Technologie in unseren Alltag 
eindringt, desto tiefer greift sie in Fragen ein, 
die uns als Menschen ganz unmittelbar be­
treffen: Wer bin ich – wenn Algorithmen mich 
voraussehen wollen? Was macht mich aus – 
wenn Maschinen meine Entscheidungen ana­
lysieren, bewerten oder gar beeinflussen?

WIR SIND EINE SUMME 
VON DATENPUNKTEN

In der Technikethik spricht man hier vom 
«Menschenbild», das durch KI herausgefor­
dert wird. Denn viele Systeme «verrechnen» 
uns als Summe von Datenpunkten: Interes­
sen, Klicks, Bewegungsmuster. Dabei wird 

nicht gefragt, was uns als Individuen mit 
Würde und Freiheit ausmacht. Es zählt, was 
vorhersehbar ist. Was abbildbar ist. Was opti­
mierbar ist.
Doch der Mensch ist mehr. Wir sind nicht nur 
Nutzerinnen und Nutzer – wir sind Verant­
wortungsträgerinnen und Verantwortungs­
träger. Wir sind verletzlich, widersprüchlich, 
beziehungsfähig. Und genau hier beginnt die 
eigentliche Herausforderung durch Künst­
liche Intelligenz: Sie zwingt uns, neu zu be­
stimmen, was uns als Menschen trägt – jen­
seits der Technik. Vertrauen, Gewissen, 
Beziehung, Spiritualität – all das kann kein 
Algorithmus ersetzen.

«WAS IST DER MENSCH, 
DASS DU SEINER GEDENKST?»

In kirchlichen und spirituellen Kontexten 
kommt hier eine zentrale Frage ins Spiel: Was 
ist der Mensch im Angesicht einer immer 
mächtiger werdenden Technologie? Psalm 8 
fragt: «Was ist der Mensch, dass du seiner ge­
denkst?» – Eine Frage, die heute aktueller ist 
denn je. Wenn Maschinen Empfehlungen ge­
ben, Entscheidungen vorbereiten oder Bilder 
erzeugen, die der Realität zum Verwechseln 
ähneln – wie bewahren wir dann Wahrheit, 

Verantwortung, und das, was wir als Seele 
bezeichnen? 
Die Antwort liegt nicht in der Technik. Son­
dern in der Haltung. Künstliche Intelligenz 
ist nicht gut oder böse. Sie ist ein Werkzeug. 
Aber wie wir sie nutzen – das entscheidet, wie 
menschlich unser Miteinander bleibt. Es 
braucht ethische Leitplanken, ja. Aber vor al­
lem braucht es Menschen, die sich trauen, zu 
fragen: Dient diese Technik dem Leben? Dem 
Miteinander? Dem Vertrauen?
Für Christinnen und Christen kann diese Zeit 
eine Einladung sein: Die Fragen nach dem 
Menschen, nach Gerechtigkeit, nach Wahr­
heit neu zu stellen – mit offenem Geist, aber 
klarem Herzen. Denn die grösste Intelligenz 
bleibt die, die vom Mitgefühl getragen ist.
•	 KARSTEN KLAUS MÜLLER

Karsten Klaus Müller, wohnhaft im Kanton 
Zug, ist seit über 25 Jahren in der IT tätig und 
beschäftigt sich mit digitalen Technologien 
und ihren ethischen Implikationen. Sein Ma-
nuskript zum Thema «KI und Ethik – Chan-
cen, Risiken und die Zukunft der Menschheit» 
befindet sich derzeit in Prüfung durch den 
Verlag.

Was Künstliche Intelligenz über uns verrät
Ein Blick auf Menschenbild, Verantwortung und Vertrauen

WAS MICH BEWEGT

WAS HÄLT UNS ZUSAMMEN ?
Simon Sinek hat in seinen Ausführungen zum 

Golden Circle richtig festgestellt, dass die 

Frage, warum bzw. wozu ich etwas tue, grund­

legender ist, als die Frage, was ich tue oder wie 

ich es tue. Zu oft läuft es – auch in der Kirche 

– umgekehrt. Es ist klar, was wir tun, oft auch 

wie wir es tun, aber die Frage, wozu wir das 

tun, führt eher zu schwammigen Antworten. 

Wer ein Team, eine Organisation, eine Gesell­

schaft oder eine Kirche zusammenhalten will, 

braucht ein starkes «Wozu», eine Vision, ein 

Ziel. Sinek formulierte prägnant: «Wenn du 

Leute einstellst, die das glauben, was du 

glaubst, werden sie mit Herzblut, Schweiss und 

Tränen […] arbeiten.» Eingedenk, dass plurale 

Teams gute Teams sind – denn sie können un­

terschiedliche Kompetenzen abdecken und un­

terschiedliche Menschen abholen –, könnte die 

sperrige Vielfalt, die im Bistum Basel herrscht, 

eine Riesenchance sein. Dafür wäre es notwen­

dig, dass ein Konsens darüber gewonnen wird, 

was unser «massive transformative purpose» 

ist, also unser grundlegender Daseinszweck, 

der darauf abzielt, die Welt auf eine bedeu­

tungsvolle Weise zu verändern. Nur wenn alle, 

die in der Kirche wirken für eine gemeinsame 

Vision vom Reich Gottes brennen, können wir 

Erfolg haben. Wie der heilige Augustinus sagt: 

«In Dir muss brennen, was Du in anderen ent­

zünden willst.» 

•	 MATHIAS MÜTEL, BILDUNGSVERANT-

WORTLICHER DES BISTUMS BASEL​

Eigene Darstellung in Anlehnung an den 
Golden Circle von Simon Sinek.
Quelle: Melanie Schnider
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PASTORALRAUM

Zug Walchwil
Zug, Oberwil, Walchwil

Kirchenstrasse 17, 6300 Zug
Tel 041 725 47 69

pastoralraum@kath-zug.ch
www.katholisch-zug-walchwil.ch

NACHRICHTEN

Pfingsten in St. Johannes Zug
Wieder einmal gemeinsam feiern! Es ist eine schö-
ne und liebgewordene Tradition, den Pfingstgot-
tesdienst mit allen Pfarreien des Pastoralraums zu 
feiern. Dieses Jahr sind alle in St. Johannes Zug zu 
Gast. Gestaltung des Gottesdienstes: Bernhard 
Lenfers. Musik: Missa Brevis in B von Christopher 
Tambling. Es singen die Kirchenchöre St. Johannes 
Zug und St. Michael unter der Leitung von Philipp 
E. Gietl. Herzliche Einladung.
Pfingstsonntag, 8. Juni, 10 Uhr, Kirche St. 
Johannes Zug
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zum 
Apéro eingeladen.
Am Pfingstmontag bieten wir im Pastoralraum 
zwei Möglichkeiten für eine Eucharistiefeier an: 
•	10 Uhr: Kirche St. Oswald: Leopold Kaiser
•	19.30 Uhr: Kirche Gut Hirt: Kurt Schaller

Gemeinsam Flüeli Ranft entdecken
Tagesausflug am 20. Juni für Kinder der 4. 
oder 5. Klasse von 8.15 bis ca. 16.15 Uhr zu Bru-
der Klaus im Ranft. Er liebte die Natur, die Stille 
und Gott. Er inspirierte viele Menschen und soll 
sogar die Schweiz vor dem Krieg bewahrt haben.
Auf unserem Ausflug kannst du seine Geschichte 
entdecken und seinen geheimen Ort kennen ler-
nen. Auch der Spass soll  nicht zu kurz  kommen. 
Picknick mitbringen und der Witterung entspre-
chende Kleider inkl. Wanderschuhe und Sonnen-
creme oder Regenschutz. Kosten werden vom 
Pastoralraum übernommen.
Anmeldung bis spätestens 11. Juni an: 
https://katholisch-zug-walchwil.ch/angebote/bil-
dung/katechese 
Mail: nicoleta.balint@kath-zug.ch

Sommerlager für Mädchen 
Jetzt anmelden!

Vom 7.–10. Juli 2025 bietet der Blauring Zug ein 
spannendes Zeltlager für alle Mädchen ab der 1. 
Klasse an. Unter dem Motto «Cowgirls im Wilden 

Westen» erleben die Kinder Spiel, Spass und 
Abenteuer in der Natur. Kosten: CHF 80.– (mit 
KulturLegi: 70 % Rückerstattung möglich). An-
meldung bis 13. Juni: www.blauringzug.ch 
oder blauringzug@gmail.com – Fragen? 
Kontakt: Céline Chai, 076 463 31 12

Erneuerungswahlen 
Kath. Kirchgemeinde Zug

Am 28. Oktober 2025 finden die Erneuerungs-
wahlen von Kirchenrat und Rechnungsprüfungs-
kommission statt.
Alle bisherigen Mitglieder stellen sich zur Wieder-
wahl. 
Einen Sitz im Kirchenrat gilt es neu zu besetzen, 
da ein Mitglied verstorben ist. Für die Vakanz ist 
bereits eine Kandidatur eingegangen. 
Damit möglichst alle Kandidaturen mit der Ein
ladung zur Versammlung bekannt gemacht 
werden können, sind Interessierte gebeten, sich 
bis am 15. August 2025 schriftlich zu melden: 
kirchenrat@kath-zug.ch oder Kath. Kirchgemeinde, 
St. Oswalds-Gasse 5, 6300 Zug. 
Wahlvorschläge aus der Mitte der Versammlung 
bleiben weiterhin auch ohne vorhergehende Mel-
dung möglich.

ZUG 
ST. MICHAEL

Kirchenstrasse 17, 6300 Zug
Tel 041 725 47 60
pfarramt.stmichael@kath-zug.ch
www.katholisch-zug-walchwil.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 7. Juni
15.00	 St. Oswald: Beichtgelegenheit 

mit Pater Raphael (bis 16.30 Uhr)
17.15	 St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Leopold Kaiser
Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
10.00	 St. Johannes Zug: Pastoralraum- 

gottesdienst 
Gestaltung: Bernhard Lenfers 
Musik: Kirchenchöre St. Johannes und 
St. Michael unter der Leitung von  
Philipp E. Gietl

10.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier entfällt
18.30	 St. Oswald: Eucharistiefeier entfällt
9. – 13. Juni
Pfingstmontag
Mo	10.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier für den 

Pastoralraum 

Predigt: Leopold Kaiser
Di	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Di	 17.00	 Frauensteinmatt: Kath. Wort- 

gottesdienst
Mi	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Mi	 12.15	 St. Oswald: Mittagsgebet
Do	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Do	11.00	 Frauensteinmatt: Eucharistiefeier
Do	18.00	 Mariahilfkapelle: 20 Minuten für den 

Frieden – ökum. Friedensgebet
Fr	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Fr	 17.30	 Liebfrauenkapelle: Eucharistiefeier
Fr	 19.30	 Loretokapelle: Eucharistiefeier
Samstag, 14. Juni
9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
15.00	 St. Oswald: Beichtgelegenheit 

mit Reto Kaufmann (bis 16.30 Uhr)
17.15	 St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Gaby Wiss
Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
10.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Gaby Wiss
10.00	 Bruder Klaus: Eucharistiefeier mit 

Tauferinnerung der Firmanden 
Gestaltung: Reto Kaufmann, Pater 
Simon, Dominik Reding  
Musik: Anja Brun, Vocals; Svenja Mül-
ler, Vocals; Bernadette Müller, Piano

18.30	 St. Oswald: Eucharistiefeier 
Predigt: Gaby Wiss

16. – 20. Juni
Mo	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Di	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Di	 17.00	 Frauensteinmatt: Andacht
Mi	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Mi	 12.15	 St. Oswald: Mittagsgebet
Fronleichnam
Do	 9.00	 Landsgemeindeplatz: Festgottes-

dienst 
Predigt: Reto Kaufmann 
Musik: Zu Ehren des am 30. März 
2025 verstorbenen Komponisten Sales 
Kleeb, wird seine «Zuger Fronleichnams- 
messe» aufgeführt. Für Fonleichnam 
2026 wird es eine Neukomposition 
von Martin Völlinger geben.

Do	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier entfällt
Do	10.00	 St. Michael: Festgottesdienst (bei 

schlechtem Wetter)
Do	11.00	 Frauensteinmatt: entfällt
Do	18.00	 Mariahilfkapelle: 20 Minuten für den 

Frieden entfällt
Fr	 9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
Fr	 17.30	 Liebfrauenkapelle: Eucharistiefeier
Samstag, 21. Juni
9.00	 St. Oswald: Eucharistiefeier
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PFARREINACHRICHTEN

Fronleichnam-Gottesdienst auf 
dem Landsgemeindeplatz

Quelle: Foto SM

Am Donnerstag, 19. Juni um 9 Uhr feiern wir den 
Fronleichnam-Gottesdienst auf dem Landsge-
meindeplatz zusammen mit den Erstkommuni-
onkindern, den vereinigten Kirchenchören unter 
der Leitung von Philipp Emanuel Gietl und der 
Harmoniemusik der Stadt Zug. 
Bei gutem Wetter läuten die Glocken um 7.45 
Uhr. Über die Durchführung des Gottesdienstes 
auf dem Landsgemeindeplatz gibt die Homepage 
www.katholisch-zug-walchwil.ch ab Dienstagmit-
tag Auskunft sowie ab Mittwoch 17 Uhr das Tele-
fonband der Kirchenkanzlei mit der Nummer 041 
727 20 10. Bei schlechtem Wetter findet der Got-
tesdienst für alle Stadtpfarreien um 10 Uhr in der 
Kirche St. Michael statt.
Ganz herzlich willkommen heissen wir die Erst-
kommunionkinder unserer Stadtpfarreien. Sie tref-
fen sich bereits um 8.30 Uhr vor dem Casino 
(Schönwetter), oder um 9.45 Uhr vor der Kirche 
St. Michael (Schlechtwetter).
Nach dem Gottesdienst sind alle herzlich zum 
Apéro eingeladen.
Bei Sonnenschein Mütze und Sonnenschutz nicht 
vergessen. Wir freuen uns auf Sie!

Kollekten
07./08. Juni: Für die Diözesane Stiftung 
Priesterseminar St. Beat Luzern
14./15. Juni: Kollekte für die Flüchtlingshilfe 
der Caritas 

Gedächtnisse und Jahrzeiten
Samstag, 14. Juni, 09.00 St. Oswald
2. Gedächtnis: Max Paul Steiger-Ronner
Stiftjahrzeit: Paul u. Emilie Schwerzmann-Gumann 
u. Guido Schwerzmann
Samstag, 21. Juni, 09.00 St. Oswald 
Stiftjahrzeit: Josef Remigius Häcki, Paul u. Rosmarie 
Kunz-Brandenberg

Taufen aus unserer Pfarrei
Livia Elena Dorotea Dellarole 
Wir wünschen der Tauffamilie alles Gute, Gottes 
Segen und viel Freude mit ihrem Kind!

OBERWIL 
BRUDER KLAUS

Bruder-Klausen-Weg 2, 6317 Oberwil b. Zug
Tel 041 726 60 10
pfarramt.bruderklaus@kath-zug.ch
www.kath-zug.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 7. Juni
16.30	 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 

Predigt: Pater Simon
Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
10.00	 Eucharistiefeier, Kirche St. Johannes 

Zug, Pastoralraumgottesdienst 
Der Gottesdienst bei uns in der 
Kirche Bruder Klaus entfällt

9. – 13. Juni
Pfingstmontag
Mo	10.00	 Eucharistiefeier, Kirche St. Oswald
Mo	19.30	 Eucharistiefeier, Kirche Gut Hirt
Di	 16.30	 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum
Mi	19.30	 Ökumenische Abendfeier, Kapelle
Samstag, 14. Juni
16.30	 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 

Predigt: Pater Simon
17.00	 Kleinkinderfeier, Kirche 

Gestaltung: Rita Bösch
Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
10.00	 Eucharistiefeier mit Tauferinnerung der 

Firmanden, Kirche 
Gestaltung: Reto Kaufmann,  
Pater Simon und Dominik Reding  
Musik: Anja Brun, Vocals; Svenja Mül
ler, Vocals; Bernadette Müller, Piano 
Kollekte: Mary's Meals Schweiz

16. – 20. Juni
Di	 16.30	 ref. Andacht mit Abendmahl, 

Seniorenzentrum
Fronleichnam
Do	 9.00	 Fronleichnamsgottesdienst,  

Landsgemeindeplatz 
bei schlechtem Wetter um 10 Uhr in 
der Kirche St. Michael 
kein Gottesdienst in der Kirche Bruder 
Klaus

Samstag, 21. Juni
16.30	 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 

Predigt: Pater Karl Meier

Heimgegangen aus unserer Pfarrei
Hedy Gisler-Heller und Nada Sudarevic-Romanic
Guter Gott, lass sie in deinem Licht geborgen sein.

Tauferinnerung der Firmanden 
der Pfarreien Bruder Klaus und St. Michael
Am Sonntag, 15. Juni, um 10.00 Uhr, feiern wir 
in der Kirche Bruder Klaus die Tauferinnerung 
des diesjährigen Firmweges. Zu diesem speziellen 
Gottesdienst laden wir Sie herzlich ein.
Für das Firmteam: Dominik Reding

Frauenforum St. Michael
•	Gesellschaftsspiele neu entdeckt 
Mittwoch, 18. Juni, von 14.00–16.30 Uhr im Pfar-
reizentrum St. Michael
Wir erwarten euch zu einem Spielnachmittag mit 
Kaffee und feinem Kuchen! Spiele sind vorhan-
den. Es können aber auch eigene mitgenommen 
werden. Kosten: Fr. 10.–
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Spielnach-
mittag.
•	Vereinsausflug für alle (ganzer Tag)
Dienstag, 24. Juni 2025 nach Lindau am Boden-
see. Das detaillierte Programm finden Sie aufge-
legt in der Kirche St. Oswald. 
Anmeldung bis Donnerstag, 18. Juni an Margrit 
Ulrich-Roos, Tel. 041 710 65 86 oder
margrit.ulrich@bluewin.ch 
Kosten: Fr. 80.– Mitglieder / Fr. 100.– für Nicht-
mitglieder (alles inkl.) ausser Getränke. 
Bitte beachten Sie, dass im Car bezahlt wird! 
Wir freuen uns auf einen spannenden Vereinsaus-
flug und auf viele neugierige Mit-, Nicht- und 
Neumitglieder, die mit uns zusammen einen ge-
mütlichen Tag verbringen möchten!
Margrit Ulrich-Roos, Präsidentin

Glückwunsch zur Profess
Die Gemeinschaft der Seligpreisungen darf ein 
neues Mitglied feierlich aufnehmen. Wir gratulie-
ren Sr. Angela Kempf ganz herzlich zur Feier der 
ewigen Profess am Samstag, 14. Juni, 11 Uhr, in 
der Kirche St. Oswald und danken Gott für ihre 
Berufung. 
Wir wünschen Sr. Angela Gottes reichen Segen 
und Erfüllung in ihrer vielfältigen Aufgabe. 
Pfr. Reto Kaufmann

Gesucht wird Sakristanin / Sakristan 
 für die Loretokapelle

Die Kollatur Loretokapelle in Zug sucht per 1. Juli 
2025 oder nach Vereinbarung eine Sakristanin/ 
Sakristan im halben Pensum. Nähere Angaben un-
ter www.katholisch-zug-walchwil.ch/mitgestalten/
offene-stellen-2
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Orgelkonzert in unserer Kirche
Am Sonntag, 15. Juni, um 19.00 Uhr findet in 
unserer Kirche im Rahmen der 43. Internationalen 
Zuger Orgeltage ein Konzert mit der Organistin 
Alessandra Mazzanti aus Bologna statt. Sie prä-
sentiert neben dem populären Präludium mit Fuge 
c-Moll von J.S. Bach, der Passacaglia aus der 8. 
Orgelsonate des Romantikers Josef Gabriel Rhein-
berger sowie der berühmten Toccata G-Dur des 
Franzosen Théodore Dubois auch Komponisten 
aus ihrem Kulturkreis. So spielt sie zwei Werke des 
vor 100 Jahren verstorbenen Marco Enrico Bossi, 
eine Elevazione von Padre Davide da Bergamo so-
wie ein Werk von Vincenzo Antonio Petrali. Ales-
sandra Mazzanti ist sowohl Organistin an der 
«Basilica di S. Antonio da Padova» in Bologna wie 
auch Titularorganistin an der Kirche S. Domenico 
in Cesena. Ausserdem ist sie als Konzertorganistin 
in Europa und Übersee unterwegs. 
Der Eintritt zu diesem, von der Stadt Zug unter-
stützten, Konzert ist frei; Kollekte am Ausgang.  
 Olivier Eisenmann

Kapelle St. Nikolaus 
Konservatorische Reinigung  
16. Juni bis ca. 20. Juli 2025

Vom 16. Juni bis ca. 20. Juli wird die Kapelle St. 
Nikolaus konservatorisch gereinigt. Durch Russ- 
und Feinstaubpartikel ist unsere schöne Kapelle 
ergraut. Die Schmutzschicht wird während dieser 
Zeit mittels Einsatz von Spezialschwämmen durch 
einen Restaurator abgenommen. Die Kapelle ist 
im Inneren partiell eingerüstet, aber zugänglich. 
Es kann jedoch zu temporären Schliessungen 
während des Tages kommen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.

Einladung zum Festgottesdienst  
zur Goldenen Hochzeit

Feiern Sie dieses Jahr Ihre Goldene Hochzeit?
Bischof Felix Gmür lädt interessierte Jubelpaare 
am Samstag, 6. September 2025, um 15 
Uhr zu einem Festgottesdienst in der Kathedrale 
St. Urs und Viktor in Solothurn ein. Er freut sich, 
wenn viele Jubelpaare an diesem besonderen 
Gottesdienst teilnehmen und auf die persönliche 
Begegnung beim anschliessenden Imbiss.
Interessierte Paare dürfen sich gerne bei uns im 
Pfarramt melden, Telefon 041 726 60 10.

ZUG 
ST. JOHANNES D.T.

St.-Johannes-Str. 9, 6300 Zug
Tel 041 741 50 55
pfarramt.stjohannes@kath-zug.ch
www.kath-zug.ch/pfarrei-sj
Hausdienst 041 741 55 35

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
10.00	 Pastoralraum Gottesdienst 

Gestaltung: Mitarbeitende im Pastoral-
raum und Bernhard Lenfers 
Musik: Kirchenchöre St. Johannes und 
St. Michael, Leitung: Peter Werlen

9. – 13. Juni
Pfingstmontag
Mo	19.30	 Gut Hirt: Eucharistiefeier für den  

Pastoralraum
Di	 18.00	 Italienischer Gottesdienst
Di	 20.00	 Meditation
Mi	 9.00	 Gottesdienst mit Kommunion
Mi	19.00	 Gottesdienst mit Kommunion im 

Schutzengel
Do	17.00	 reformierte Andacht AZ Herti
Fr	 6.05	 KEINE Meditation in STILLE
Fr	 9.00	 Gottesdienst mit Kommunion
Samstag, 14. Juni
16.30	 Eucharistiefeier AZ Herti
Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
9.45	 Gottesdienst mit Kommunion 

Gestaltung: Roman Ambühl
16. – 20. Juni
Mo	17.00	 Rosenkranz
Di	 18.00	 Italienischer Gottesdienst
Di	 20.00	 Meditation
Mi	 9.00	 Gottesdienst mit Kommunion
Fronleichnam
Do	 9.00	 Landsgemeindeplatz: Fronleichnam – 

Festgottesdienst 
Predigt: Reto Kaufmann 
Musik: «Zuger Fronleichnamsmesse»

Do	17.00	 Gottesdienst mit Kommunion AZ Herti 
zu Fronleichnam

Fr	 6.05	 Meditation in STILLE
Fr	 9.00	 Gottesdienst mit Kommunion
Sonntag, 22. Juni
9.45	 Gottesdienst mit Kommunion 

Gestaltung: Yolanda Pedrero

PFARREINACHRICHTEN

Ökumenische Abendfeier

Am Mittwoch, 11. Juni, um 19.30 Uhr laden 
wir zur letzten Ökumenischen Abendfeier, vor der 
Sommerpause, in der St. Nikolauskapelle ein. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf Ihr Mitfei-
ern!

Kleinkinderfeier bis zur 2. Klasse

Quelle: Pixabay

Liebe Kinder und Eltern 
Am 14. Juni findet die nächste Chinderfiir statt.
Seid ihr auch dabei? Jetzt im Frühling und Som-
mer ist es immer so wunderschön, vom Gezwit-
scher der Vögel geweckt zu werden. Viel ange-
nehmer als der lästige Wecker. Von einem ganz 
besonderen Vogel möchte ich euch in dieser Feier 
erzählen. Ich freue mich, euch um 17 Uhr in der 
Kirche Bruder Klaus zu begrüssen.
Rita Bösch

Tauferinnerung der Firmanden 
der Pfarreien Bruder Klaus  

und St. Michael
Am Sonntag, 15. Juni, um 10.00 Uhr feiern 
wir in der Kirche Bruder Klaus die Tauferinnerung 
des diesjährigen Firmweges. Zu diesem speziellen 
Gottesdienst laden wir Sie herzlich ein.
Für das Firmteam: Dominik Reding

Taizé-Lichterfeier
Am Mittwoch, 25. Juni, um 19.30 Uhr feiern 
wir im Pfarreizentrum die letzte Taizéfeier vor der 
Sommerpause. Anschliessend gemütliches Bei-
sammensein.
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Unsere Verstorbenen
nehmen wir in das Gedenken des Lei dens, des To-
des und der Auferstehung Jesu Christi mit hinein:
Marie-Theres Strebel, Hertizentrum 7  
Trudi Müller-Landtwing, Hertiezentrum 7

Kinderfeier

Am Samstag, 7. Juni um 9.30 Uhr treffen wir 
uns in der Taufkapelle. Wir haben farbige Le-
gosteine dabei und hören dazu eine spannende 
Geschichte. Zusammen werden wir singen, beten 
und kreativ sein. Im Anschluss geniessen wir im 
Kafi Bsetzistei ein feines, kleines zNüni.  Herzliche 
Einladung! 
• Bernhard und Brigitte

Seid wachsam 
Bibelgesprächsabend

Miteinander lesen wir aus dem ersten Thessaloni-
cher Brief von Paulus Kapitel 5, Verse 1 bis 28. 
Was kann ein Leben im Licht bedeuten? Was 
Wachsamkeit im Glauben? Worin liegt die Stärke 
von Hoffnung? Am Dienstag, 10. Juni um 
19.30 Uhr im Johannesforum sind alle Interes-
sierten zum Bibelgespräch herzlich willkommen. 
• Jonas Hochstrasser, Religionspädagoge

Dis Musig Erläbnis – Summer Jam

Am Freitagabend, 13. Juni, zwischen 18 bis 21 
Uhr verwandelt sich das Kafi Bsetzistei in einen le-
bendigen Ort voller Musik, Freude und Erlebnis. 
In lockerer Atmosphäre werden dem Publikum 
verschiedene musikalische Beiträge vorgetragen. 
Zudem können sich die Zuhörenden alkoholfreie 
Sommercocktails selber zubereiten. Eintritt frei – 
Herzlich Willkommen.
• Fürs Team «Dis Musig Erläbnis – Summer Jam»  

Barbara Gunasekaram, Gastgeberin

Zäme Zmittag ässe
Am Mittwoch, 18. Juni kochen Flüchtlinge im 
St. Johannes Alltagsrezepte aus ihrer Heimat (an-
gepasst an schweizerische Geschmacksknospen). 
Zwischen 12 und 13 Uhr wird das dreigängige 
Menu serviert. 

Preise: Erwachsene 7 Franken, Kinder von 6 bis 12 
Jahren 2 Franken, Kinder unter 6 Jahren gratis. Es 
sind alle ohne Anmeldung herzlich willkommen!
• Für das Kochteam: Jonas Hochstrasser

Elternabend Erstkommunion 2026

Am Dienstagabend, 17. Juni um 19.30 Uhr fin-
det der Elternabend zum Erstkommunionweg 
25/26 im Johannesforum statt. Hier erhalten El-
tern wichtige Informationen rund um die konkrete 
Planung und die Gelegenheit die Möglichkeit zum 
Mitwirken, als Chance zu erkennen. Wir freuen 
uns auf persönliche Begegnungen und wertvolle 
Impulse ... Herzliche Einladung.
• Jonas Hochstrasser, Religionspädagoge 

Brigitte Serafini Brochon, Katechetin FA 
Bernhard Lenfers, Gemeindeleiter

PFARREINACHRICHTEN

Pfingsten 
Pastoralraumgottesdienst

Im Pastoralraumgottesdienst an Pfingsten erklingt 
die Missa Brevis in B für gemischten Chor, Bläser, 
Orgel und Röhrenglocken von Christopher Tambling. 
Sie ist ein Meisterwerk der modernen Kirchen-
musik und zeichnet sich durch ihre Klarheit, Aus-
drucksstärke und musikalische Tiefe aus. Chris-
topher Tambling (1964–2015) war ein britischer 
Komponist, Organist und Musikpädagoge. Er wirkte 
als Musikdirektor an verschiedenen Kathedralen 
und Schulen. Tambling gelingt es in seiner Missa 
Brevis, jedem der verschiedenen Messteile eine 
 eigene musikalische Charakteristik zu verleihen, 
die sowohl die liturgische Funktion als auch den 
emotionalen Gehalt der Texte unterstreicht: ein 
herausragendes Beispiel für die Verbindung von 
traditioneller Kirchenmusik mit zeitgenössischen 
Klängen. Sie ist sowohl für den liturgischen 
 Gebrauch als auch für konzertante Aufführungen 
geeignet. Es musizieren für Sie die Kirchenchöre 
St. Michael und St. Johannes, Stephan Fröhlicher 
und Gregor Krtschek, Trompete; Jeanine Stocker 
und Johann Baptist Stocker; Beat Holdener, 
 Röhrenglocken; Serena Di Nuzzo, Orgel. Leitung: 
 Peter Werlen als Vaterschaftsvertretung für Philipp 
Emanuel Gietl.

Alles neu, macht der ...

Im Mai haben wir etwas geschafft: In einer Echo-
gruppe dachten gut 60 Personen über Werte und 
Rahmenbedingungen nach, die aus den Nutzen-
den unserer Räume Beteiligte, also echte Mitge-
staltende macht. Auch im Mai haben 50 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit der Spieltraum-
firma Kukuk konkrete Ideen für die Pfarreiräume 
gebastelt und entworfen. Die Ergebnisse sind im 
Pfarreizentrum zu bestaunen. Alles neu macht 
der ... heilige Geist. Sein Feuer, sein Windhauch 
und seine Weisheit schenken neues Leben. All das 
Feiern wir in vielen Sprachen. Herzlich Willkom-
men am 8. Juni um 10 Uhr in St. Johannes, Zug 
zum Pfingstgottesdienst des Pastoralraums.
• Bernhard Lenfers Grünenfelder

ZUG 
GUT HIRT

Baarerstrasse 62, 6300 Zug
Tel 041 728 80 20
pfarramt.gut-hirt@kath-zug.ch
www.kath-zug.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 7. Juni
10.00 First Holy Communion
16.30 Sakrament der Versöhnung
17.30 Eucharistiefeier 

Musik: Schola Gut Hirt 
J.ged.: Lydia Merz-Gadient

Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
9.30 KEINE Eucharistiefeier
10.00 St. Johannes Zug: Pastoralraumgottes-

dienst, Gestaltung: Bernhard Lenfers 
Musik: Kirchenchöre St. Johannes und 
St. Michael, Leitung: Philipp E. Gietl

11.00 KEINE Eucharistiefeier in Kroatisch
17.00 Eucharist Celebration with Confir- 

mation, followed by Fellowship 
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Homily: Fr. Kurt
18.30	 Eucharistiefeier in Spanisch
9. – 13. Juni
Pfingstmontag
Mo	10.45	 Eucharistiefeier im AZ Neustadt
Mo	19.30	 Gut Hirt: Pastoralraumgottesdienst
Di	 6.30	 Laudes – Morgengebet in der Krypta
Di	 7.00	 Eucharistiefeier in der Krypta
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier
Do	 9.00	 Eucharistiefeier
Do	19.30	 Euchristiefeier in Kroatisch  

mit Anbetung
Fr	 9.00	 Eucharistiefeier in Italienisch
Fr	 18.45	 Rosenkranzgebet in Deutsch
Fr	 19.30	 Eucharistiefeier
Samstag, 14. Juni
16.30	 Sakrament der Versöhnung
17.30	 Zäme fire – Chlii & Gross  

mit Ministrantenaufnahme 
2. Gedächtnis: Edith Zahner-Kobler

Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
9.30	 Eucharistiefeier mit Salzsegnung 

Predigt: Matej Sekerka 
Musik: Bachkantate zu Dreifaltigkeit, 
Kyungbin Duay (Sopran), Streicheren-
semble, Leitung: Verena Zemp

11.00	 Eucharistiefeier in Kroatisch
17.00	 Eucharist Celebration  

Philippine Catholic Mission 
Homily: Fr. Julipros

16. – 20. Juni
Di	 6.30	 Laudes – Morgengebet in der Krypta
Di	 7.00	 Eucharistiefeier in der Krypta
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier
Mi	 9.30	 HirteKafi im Pfarreizentrum
Mi	 17.00	 Eucharistiefeier im AZ Neustadt
Fronleichnam
Do	 9.00	 KEINE Eucharistiefeier 
Do	 9.00	 Landsgemeindeplatz: Festgottesdienst 

Predigt: Reto Kaufmann 
Musik: «Zuger Fronleichnamsmesse» 
von Sales Kleeb

Do	10.00	 in St. Michael bei Schlechtwetter
Fr	 9.00	 Eucharistiefeier in Italienisch
Fr	 18.45	 Rosenkranzgebet in Deutsch
Fr	 19.30	 Eucharistiefeier
Samstag, 21. Juni
16.30	 Sakrament der Versöhnung
17.30	 Eucharistiefeier mit Ecuador Brass 

1. Jahresgedächtnis: Margrith Wey, 
Margrit Holzmann-Steffen

Sonntag, 22. Juni
9.30	 Eucharistiefeier
11.00	 Eucharistiefeier in Kroatisch
17.00	 Eucharist Celebration  

Homily: Fr. Kurt
18.30	 Eucharistiefeier in Spanisch

PFARREINACHRICHTEN

Pfingsten
Das dritthöchste Fest im Kirchenjahr ist Pfingsten. 
Der Pastoralraum Zug Walchwil feiert es am 
Sonntag, 8. Juni um 10 Uhr mit einem Pasto-
ralraumgottesdienst in der Pfarrei St. Johan-
nes der Täufer Zug.  
In Gut Hirt entfällt entsprechend der Sonntags-
gottesdienst. Die Eucharistiefeier vom Vorabend, 
am Samstag, 7. Juni um 17.30 Uhr, wird musi-
kalisch von der Schola Gut Hirt gestaltet.

Minidienst 
cool, lustig und verbindend

Was braucht es, um als Ministrantin oder Mini
strant zu wirken? Eine neugierige Offenheit und 
die Bereitschaft, lustige und frohe Momente und 
Erfahrungen zu teilen. Die Freude an etwas Be-
sonderem teilzuhaben, das im Fest der Erstkom-
munion seinen Anfang genommen hat.
Neue Minis
Es ist eine grosse Freude, dass sich mehrere Erst-
kommunionkinder für den Minikurs angemeldet 
haben. In den Workshops geht es um Fragen wie: 
Wie zieht man das Minigewand an? Wie knüpft 
man den Knopf der Kordel, damit er hält? Wann 
holt man die Gaben zum Altar und wann ist man 
mit den Kollektenkörbchen unterwegs? Solche 
und weitere Fragen werden angegangen, damit 
sich die Minis in ihrem Dienst wohl fühlen. Die 
Anwärter:innen für den Minidienst haben das su-
per gemacht und wir freuen uns, euch beim Fest 
der Aufnahme in der Minischar zu begrüssen. 
Danke für den Dienst
Wir danken auch all jenen herzlich, die ihren Mi-
nistrantendienst aus unterschiedlichen Gründen 
beenden. Danke euch, liebe Angel, Emilie, Jordan, 
Justus, Megan und Natan. Wir wünschen euch 
weiterhin alles Gute und viel Freude und Erfolg.
Neue Minileiterinnen und -leiter
Die «älteren» Minis sind tolle Vorbilder für die 
jüngeren Minis, die manchmal noch ein wenig 
unsicher sind. Das Team der Minipräses hat diese 
«älteren» Minis angefragt, ob sie sich als Mini
leiterin oder -leiter engagieren und einen Kurs 
machen möchten. Mit grosser Freude und En-
gagement haben Audrey, Barbara, Lorenzo und 
Mathew zugesagt. An der Miniaufnahme werden 
sie in ihrem Dienst als Minileiterin oder Minileiter 
begrüsst.
Verabschiedung von Karen als Minipräses
Karen Curjel hat in ihrem langjährigen pastoralen 
Wirken in Gut Hirt und Good Shepherd viel ange-
stossen und bewegt. Besonders im Religionsun-
terricht und in der Katechese in der 3. Klasse 
konnte Karen mit ihrer Begeisterung für den Glau-
ben viele Kinder und Eltern begleiten. 

Liebe Karen, vielen herzlichen Dank für deinen 
vorbildlichen und inspirierenden Einsatz für die 
Minischar. Karen Curjel wird Ende Juli 2025 ihren 
Dienst als Minipräses abgeben und an Shannon 
Poltera übergeben.
Wir freuen uns, mit allen am Festgottesdienst der 
Miniaufnahme am Samstag, 14. Juni um 17.30 
Uhr die Freude am Glauben zu feiern. 
•	Kurt Schaller, Pfarrer, und das Präses-Team: 

Karen Curjel, Matej Sekerka

Ecuador Brass 
Schule und Ort des Lernens

Ecuador befindet sich in einer schwierigen politi-
schen und wirtschaftlichen Lage. Korruption so-
wie gewaltsame Auseinandersetzungen von rivali-
sierenden Drogenbanden bedrohen immer wieder 
das ohnehin fragile Gleichgewicht des Landes. 
Unter diesen Umständen ist es besonders für junge 
Menschen herausfordernd, Zukunftsperspektiven 
zu entwickeln. 
Zuversichtlich sein – nicht aufgeben	
Die Schule der Ecuador Brass hat sich zum Ziel ge-
setzt, diese Herausforderungen anzunehmen und 
sich für ein besseres Morgen mit und für junge 
Menschen zu engagieren. Die Organisation bietet 
in ihren Räumen einen sicheren Ort des Zusam-
menhaltes und der Entwicklung für junge Men-
schen, von denen viele in schwierigen Verhältnis-
sen leben. 
Mithilfe der Musik werden über 100 Kinder, Ju-
gendliche und junge Erwachsene im Alter von 5 
bis 25 Jahren betreut, gefördert und gefordert. 
Durch die gemeinsame musikalische Arbeit im 
Orchester werden Fähigkeiten wie Ausdauer und 
Resilienz eingeübt. 
Fundraising Tour Sommer 2025
Ältere Studierende, welche dank Stipendien und 
Spenden an europäischen Hochschulen immatri-
kuliert sind, gehen diesen Sommer auf Konzert-
tournee durch Deutschland und der Schweiz, um 
Gelder für die «Ecuador Brass» zu sammeln.
Auch in Gut Hirt
Wir dürfen die Brass Band am Samstag, 21. 
Juni um 17.30 Uhr bei uns im Gottesdienst be-
grüssen. Anschliessend wird sie entweder auf 
dem Aussenplatz oder im Pfarreizentrum ein klei-
nes Konzert geben. Rund um die HirteBar werden 
Begegnungen und Austausch möglich sein. 
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ZUG 
GOOD SHEPHERD

Baarerstrasse 62, 6300 Zug
Tel 041 728 80 24
hello@good-shepherd.ch
www.good-shepherd.ch

EUCHARIST CELEBRATION

Sunday, 8 June
Pentecost
17.00	 Confirmation Mass  

Homily: Fr. Kurt
Sunday, 15 June
The Most Holy Trinity
17.00	 Homily: Fr. Julipros

THE VOICE OF MY FAITH

Marked by The Cross
For many of us, blessing ourselves with the sign of 
the cross is a gesture we make before meals, 
when entering church, at the start of prayer. 
Because it becomes so automatic, we can forget 
its depth and beauty. The sign of the cross is not 
just a habit. It is a prayer, a confession of faith 
and a blessing all in one simple movement. We 
call upon the triune God: Father, Son, and Holy 
Spirit. With our right hand, we trace the shape of 
the cross upon ourselves, reminding us that Jesus 
is seated at the right hand of the Father. Some 
even join their thumb and first two fingers to-
gether, a gesture that can remind us of the three-
in-one nature of God: Trinity in unity.
We celebrate The Most Holy Trinity on Sunday, 
June 15. A mystery of divine relationship, a truth 
to live and not explain. In John’s Gospel (16:12–
15), Jesus speaks about the Spirit, who will guide 
them. He explains that the Holy Spirit will pass on 
what he hears from Him, and Jesus, in turn, 
shares what he has received from God the Father. 
This gives us a glimpse into the inner life of God: a 
communion of love and unity. Father, Son, and 
Holy Spirit are each distinct, yet one, moving to-
gether in truth, love, and purpose. Every time we 
make the sign of the cross, we step into this mys-
tery and remember that we are held in the loving 
relationship of the Father, who loves us; the Son 
who redeems us; and the Holy Spirit who contin-
ues to guide us. May this sign become a conscious 
and continuous expression of faith. A prayer of 
trust from the heart. In the name of the Father, 
and of the Son, and of the Holy Spirit. Amen.
•	Karen Curjel

WALCHWIL 
ST. JOHANNES D.T.

Kirchgasse 8, 6318 Walchwil
Tel 041 758 11 19
sekretariat@pfarrei-walchwil.ch
www.pfarrei-walchwil.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 7. Juni
18.30	 Eucharistiefeier mit Pater Ben
Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
10.00	 Festgottesdienst in St. Johannes, Zug
9. – 13. Juni
Pfingstmontag
Mo	10.00	 Gottesdienst in St. Oswald, Zug
Mi	 9.00	 Seniorenmesse mit Pater Matthias
Do	 7.30	 Schülergottesdienst mit Gemeindelei-

ter Benjamin Meier
Fr	 17.00	 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 

im Mütschi
Fr	 19.00	 Antoniusfest: Wortgottesdienst und 

Kommunionfeier mit Gemeindeleiter 
Benjamin Meier, anschliessend Apéro

Samstag, 14. Juni
18.30	 Wortgottesdienst, Kommunion- und 

Gedächtnisfeier mit Gemeindeleiter 
Benjamin Meier

Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
10.00	 Lienisbergkreuz: Bittgang über die 

Oberallmig mit Wettersegen
11.00	 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 

mit Gemeindeleiter Benjamin Meier, 
Salzsegnung und Chinderfiir, Buschen-
chappeli (bei Schlechtwetter in der 
Pfarrkirche)

16. – 20. Juni
Mo	 9.00	 Rosenkranz
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier mit Kaplan Leopold 

Kaiser
Fronleichnam
Do	 8.30	 Besammlung der Erstkommunikanten 

beim Mütschi (bei Schlechtwetter ist 
die Messe in der Pfarrkirche)

Do	 9.00	 Festgottesdienst mit Pater Edwin Ger-
mann und Gemeindeleiter Benjamin 
Meier auf dem Vorplatz beim Mütschi 
unter Mitwirkung der Musikgesell-
schaft, Prozession und Einzug mit dem 
Allerheiligsten in die Pfarrkirche zum 
Schlusssegen

Fr	 17.00	 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 
im Mütschi

PFARREINACHRICHTEN

Rückblick Firmung 
"Power für jeden Tag"

Quelle: Dalia Bohn

Am 25. Mai durften wir gemeinsam das Sakra-
ment der Firmung feiern – unter dem inspirieren-
den Motto „Power für jeden Tag“. Der festliche 
Gottesdienst wurde von toller Musik und wunder-
schönem Gesang begleitet, was für eine ganz be-
sondere Stimmung sorgte.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirken-
den, die mit ihrem Engagement und ihrer Begeis-
terung diesen Tag für unsere Firmlinge und die 
ganze Pfarrei unvergesslich gemacht haben!

Pfingsten – Festgottesdienst  
8. Juni St. Johannes Zug

Am Pfingstsonntag 8. Juni, 10 Uhr feiern die fünf 
Pfarreien des Pastoralraums Zug Walchwil ge-
meinsam den Festgottesdienst mit Gemeindeleiter 
Bernhard Lenfers und dem Pastoralraumteam in 
der Pfarrkirche St. Johannes in Zug.
Pfingsten ist die Geburtsstunde der Kirche. Feiern 
Sie mit, wir freuen uns!
Wer gerne von Walchwil nach Zug wandern 
möchte, trifft sich um 7 Uhr (Abmarsch) im 
Oberdorf St. Antoniuskapelle.

Teamklausur / Sekretariat  
geschlossen 

Dienstag, 10. Juni 2025
Wir weisen darauf hin, dass unser Pfarramt am 
Dienstag, 10. Juni, den ganzen Tag geschlossen 
bleibt. An diesem Tag findet unsere Teamklausur 
statt.
Bei Notfällen können Sie uns wie gewohnt über 
die Telefonnummer 079 359 47 58 erreichen.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
Ihr Pfarreiteam

Frohes Alter Walchwil 
Grillplausch 2025

Donnerstag, 12. Juni 2025 um 12 Uhr
Einladung zu einem gemütlichen Grillplausch im 
Pfarreizentrum St. Johannes Walchwil.
Anmeldung bei Chantal Stähelin 079 639 52 51 
oder frohesalter@frauen-walchwil.ch
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Antoniusfest 
Freitag, 13. Juni – 19 Uhr

Am 13. Juni feiern wir das Fest des heiligen Anto-
nius von Padua im Oberdorf. Antonius von Padua 
(1195–1231) ist einer der beliebtesten Heiligen der 
katholischen Kirche.
Als Franziskaner wurde er für seine Predigten und 
seine Hilfe für die Armen bekannt. Wir feiern ihn 
als Vorbild für Glauben, Nächstenliebe und Hinga-
be an Gott. Sein Leben inspiriert uns, unseren 
Glauben zu stärken und Bedürftigen zu helfen.
Wir laden alle herzlich ein, an diesem Gottes-
dienst teilzunehmen und gemeinsam den heiligen 
Antonius zu ehren. Anschliessend an den Gottes-
dienst gibt es einen kleinen Apéro.

Gedächtnisse 
Samstag, 14. Juni – 18.30 Uhr

Stiftjahrzeiten für:
- �Robert und Elisabeth Hürlimann-Müller, alt Förs-

ter, Familienangehörige und Anton Müller
- �Josef und Elisabeth Hürlimann-Portmann, Vor-

derbergstrasse
- �Anton und Paulina Hürlimann-Hürlimann und 

Nachkommen, ab Chatzenberg

Dreifaltigkeitssonntag 
mit Chinderfiir 15. Juni
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Am Dreifaltigkeitssonntag findet der Bittgang 
über die Oberallmig mit Wettersegen und Salzseg-
nung statt.
Start um 10 Uhr beim Lieniskreuz, an-
schliessend um 11 Uhr Gottesdienst beim 
Buschenchappeli mit Chinderfiir. 
Über die Durchführung informieren wir auf der 
Pfarreihomepage und per WhatsApp-Status.
Anmeldung für den WhatsApp-Status: schreiben 
Sie eine kurze Nachricht (Vorname und Name) an 
die Nummer 079 359 47 58.

Fronleichnam
Jesus hat mit seinem Leben und Sterben am Kreuz 
seine Botschaft der Liebe und Freiheit für alle 
Menschen bezeugt. Im Teilen des Brotes mit sei-
nen Jüngerinnen und Jüngern hat er sich selbst 
zur Nahrung für alle gemacht, die sich nach Ge-
rechtigkeit und Hoffnung sehnen. Dies feiern wir 
in der Eucharistie und besonders an Fronleichnam. 
Herzliche Einladung.

PASTORALRAUM

Zug Lorze
Hünenberg, Cham, Steinhausen, Baar

Maihölzli 3a, 6331 Hünenberg
Tel 041 784 22 86

ueli.ruettimann@pr-zuglorze.ch
www.pr-zuglorze.ch

NACHRICHTEN

Zusammen ein Buch lesen! 
Hast du Lust?

jeweils am Mittwoch, 11. Juni, 18. Juni und 
2. Juli um 20.00 Uhr im Pfarreiheim, Heilig 
Geist, Hünenberg.
Als Kirche möchten wir ein Ort sein, der Men-
schen fit macht für das Leben. Es geht um einen 
Glauben, der dem Leben mitten im Alltag Form 
gibt und sich in den Stürmen bewährt. Es geht um 
Christinnen und Christen, die mutig geistliche Ent-
scheidungen treffen und sicher darin sind, wer sie 
aus Gottes Perspektive sind: unvollkommen, aber 
erlöst, berufen und gesendet.
Wie ein solches Christsein praktisch lebbar wird, 
dem können wir mit diesem Buch auf die Spur 
kommen. Indem wir zusammen lesen, beten und 
diskutieren. Herzliche Einladung dazu!
Informationen und Anmeldung bei Christian Kelter, 
christian.kelter@pfarrei-huenenberg.ch

Die Welt im Glas

Am Sonntag, 25. Mai, tummelten sich rund um 
die Heilig-Geist-Kirche in Hünenberg viele grosse 
und kleine Leute. Es war «Kirche Kunterbunt»! 
Unter dem Motto «Die Welt ist wunderbar» wur-

den Edelsteine ausgegraben, Tetrapacks zu Giess-
kannen verwandelt, mit Licht und Luft experimen-
tiert, Schätze in der Wiese entdeckt und Schild-
kröten bewundert. Es war ein toller Nachmittag 
mit vielen fröhlichen Familien. Bei der Feier in der 
Kirche funkelten die Wunderkerzen und 'ploppten' 
Dank und Bitte auf. Am Ende genossen alle feine 
Grilladen und Salate und gingen mit einem Glas 
voll wunderbarer Natur nach Hause. Es war rund-
um «frech und wild und wundervoll» – eben «Kir-
che Kunterbunt»!
Die nächste «Kirche Kunterbunt» ist am 13. Sep-
tember von 10.00 bis 13.00 Uhr in der reformier-
ten Kirche Hünenberg. Reserviert euch das Da-
tum!

HÜNENBERG 
HEILIG GEIST

Maihölzli 3a, 6331 Hünenberg
Tel 041 784 22 88
sekretariat@pfarrei-huenenberg.ch
www.pfarrei-huenenberg.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 7. Juni
17.00	 Pfarrkirche – Eucharistiefeier mit 

Pater Albert. Predigt: Christian Kelter 
Kollekte: Seminar St. Beat Luzern

Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
10.15	 Pfarrkirche – Festgottesdienst mit  

Weihbischof Josef Stübi 
Mitwirkung: Kirchenchor Heilig Geist 
Kollekte: Seminar St. Beat Luzern 
Kinderkirche 
anschliessend Apéro auf dem Kirchen-
platz und Ständli der Musikgesellschaft

9. – 13. Juni
Pfingstmontag
Mo	 9.30	 St. Wolfgang – Eucharistiefeier 

mit Pater Albert 
Kollekte: Pfarreicaritas

Di	 9.00	 Weinrebenkapelle – Gottesdienst
Fr	 17.30	 Pfarrkirche – Rosenkranz
Samstag, 14. Juni
17.00	 Pfarrkirche – Eucharistiefeier mit 

Pater Albert 
Kollekte: Flüchtlingshilfe Caritas

Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
9.30	 Pfarrkirche – Erstkommunion 

mit Pater Albert und Christian Kelter 
Mitwirkung: WegGottesdienstband 
Kollekte: Stiftung Theodora
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uns die Ehre seines Besuchs und feiert mit uns un-
ser Patrozinium. Das musikalische Programm ist 
oben bereits aufgeführt. Nach dem Gottesdienst 
erwartet dich ein festlicher Apéro. Auch die Mu-
sikgesellschaft spielt für uns auf. Wir laden dich 
herzlich ein!

Fröhlich und voller Tatendrang – 
Pfingsten für Kinder

Kinderkirche Sonntag, 8. Juni 10.15 Uhr
Liebe Kinder, Pfingsten ist ein tolles Fest! Gottes 
Geistkraft macht Menschen fröhlich, mutig und 
stark und gibt ihnen neue Energie. Ausserdem ist 
es der Geburtstag unserer Pfarrei. Das wollen wir 
unbedingt in der Kinderkirche miteinander erle-
ben! Unsere Kirchenmaus Kiki freut sich jedenfalls 
auf ein Wiedersehen mit euch und eine spannen-
de und fröhliche Feier. Kommt doch und bringt 
eure Gspänli mit!
Das Kinderkirchenteam

Zusammen nach St. Iddaburg

Pünktlich um 9.00 Uhr am Dienstag, 6. Mai fuhr 
eine muntere Gesellschaft in Hünenberg los in 
Richtung Rapperswil nach Wald, Steg über die 
Hulftegg nach Gähwil zum Wallfahrtsort St. Idda-
burg.
Leider war der Ort in dichten Nebel gehüllt und 
die Temperatur ziemlich kühl. Schnell begab sich 
die Pilgergruppe in die warme und wunderschön 
geschmückte Kirche.
Während dem stimmigen Gottesdienst brachte 
Wallfahrtspriester Walter Strassmann der interes-
sierten Gruppe die Geschichte dieses Ortes und 
der Hl. Idda näher.
Anschliessend wurden alle im Gasthof nebenan 
herzlich empfangen und mit einem köstlichen Mit-
tagessen verwöhnt. Es wurde geplaudert, disku-
tiert und viel gesungen. Ein Teil der Gruppe begab 
sich noch zur naheliegenden Grotte um zu beten 
und zu singen. Die Zeit verging wie im Flug.
Schon hiess es wieder aufbrechen. Unser Chauf-
feur Marcel fuhr gekonnt und sicher in Richtung 
Bütschwil, Ricken über den Hirzel wieder nach 
Hünenberg zurück.
Das doch etwas garstige Wetter vermochte die 
Stimmung nicht zu trüben. Es war ein wunderba-
rer Tag. Schön, dass du mit dabei warst!
 Vreni Schuler und Pater Albert

Wir feiern Erstkommunion !

Sonntag, 15. Juni um 9.30 Uhr, Pfarrkirche
In diesem Schuljahr feiern 33 Kinder aus unserer 
Pfarrei ihre Erstkommunion. Die Wege dorthin 
sind unterschiedlich. Seit Herbst 2024 treffen sich 
die Familien regelmässig in Familiengruppen zu 
vielfältigen Anlässen: Brot backen, gemeinsames 
Kochen und Essen, Pilgern, Basteln und religiösem 
Input sowie viel Zeit für Gemeinschaft. Die ge-
meinsamen Treffpunkte sind für alle die Weggot-
tesdienste. 
Neben den vielen Treffen, waren die Erstkommu-
nionkinder auch kreativ fleissig und haben ihr per-
sönliches Holzsymbol für die Erstkommunion ge-
staltet. Diese wunderschönen und farbig-frohen 
Kunstwerke dekorieren in den nächsten Wochen 
unsere Kirche. 
Und nun, nach diesem abwechslungsreichen Vor-
bereitungsjahr, freuen sich die Kinder riesig auf 
ihre Erstkommunion. Nach dem Gottesdienst wird 
die Musikgesellschaft Hünenberg zu einem festli-
chen Ständli aufspielen.
 
Unsere Erstkommunionkinder sind:
Andelic Daria, Angelio Zacharië, Boog Leonie, 
Brügger Lian, Brügger Elina, Bühler Keyla, Fell-
mann Juliette, Foong Louisa, Franchini Matteo, 
Galic Petra, Gamma Gianni, Gamma Romina, 
Gehringer Mauricio, Hofmann Johanna, Hosennen 
Fabio, Jäger Tobias, Kibrom Deborah, Lubini Leo-
nardo, Moreira Casimiro Gabriel, Müller Amélie, 
Nagel Leo, Nulchis Anna, O'Sullivan Maia, Parente 
Giulia, Pirot Mattia, Portmann Leif, Renner Stella, 
Schwerzmann Jana, von Ah Linda, Walker Leon, 
Weber Julian, Witzig Rea, Wüest Jano.
Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien ei-
nen frohen Festtag!
Das Pfarreiteam

Stellenausschreibung Fachkraft 
Finanz- und Rechnungswesen

Zur Ergänzung unseres Teams der Geschäftsstelle 
in Cham suchen wir per 1. September 2025 oder 
nach Vereinbarung eine engagierte Fachkraft Fi-
nanz- und Rechnungswesen (60–80 %).
Nähere Informationen dazu finden Sie auf der 
Webseite der Kirchgemeinde Cham-Hünenberg: 
www.kkg-cham-huenenberg.ch

20.00	 ref. Kirche – ökum. Taizé-Gebet
16. – 20. Juni
Di	 9.00	 Weinrebenkapelle – Gottesdienst
Fronleichnam
Do	 9.00	 Pfarrkirche – Beginn der Prozession 

vor der Kirche mit den Erstkommuni-
onkindern, Behördenmitgliedern, 
Trachtengruppe und Begleitung der 
Musikgesellschaft.

Do	 9.30	 Weinrebenkapelle – Eucharistiefeier 
mit Pater Albert. 
Predigt: Christian Kelter 
Kollekte: Kolping 
anschliessend Apéro 
(Schlechtes Wetter: Gottesdienst um 
9.30 Uhr in der Pfarrkirche, Auskunft 
ab Mittwoch, 18.00 Uhr unter 041 
784 22 88)

Fr	 17.30	 Pfarrkirche – Rosenkranz

PFARREINACHRICHTEN

Jahrzeiten und Gedächtnisse
Samstag, 14. Juni, 17.00 Uhr
Jahrzeit für Robert Ineichen-von Ah, Matten 3, 
für Marie und Johann Fischer, Stadelmatt

Musik zu Pfingsten
Der Kirchenchor singt die «messe brève Nr. 7 aux 
chapelles, C-Dur» von Charles Gounod (1818–
1893). Als moderner Kontrast erklingt zum Aus-
zug das Pfingstlied «Heiliger Geist, der Leben 
schafft» von Alfred Hochedlinger (*1963)
Mitwirkende: Kirchenchor Heilig Geist
Doris Estermann und Alexandra Bissig (Violinen), 
Anton Vilkhov (Viola), Monika Greenwald Loher 
(Cello), Beata Wetli (Orgel)
Musikalische Leitung: Barbara Suter-Kraft

Festgottesdienst mit Weihbischof 
Josef Stübi
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Pfingstsonntag, 8. Juni 10.15 Uhr
Wir befinden uns mitten im Jubiläumsjahr. 50 Jah-
re Pfarrei Heilig Geist. Das darf und soll gefeiert 
werden. Das Pfingstfest bildet hier schon einen 
ersten Höhepunkt. Weihbischof Josef Stübi gibt 
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CHAM 
ST. JAKOB

Kirchbühl 10, 6330 Cham
Tel 041 780 38 38
pfarramt@pfarrei-cham.ch
www.pfarrei-cham.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 7. Juni
9.00	 Eucharistiefeier
18.00	 Eucharistiefeier am Vorabend 

Kollekte: diözesane Stiftung Priester
seminar St. Beat Luzern

Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
9.00	 Eucharistiefeier
10.30	 Eucharistiefeier
9. – 13. Juni
Montag, 9. Juni 
Pfingstmontag
Mo	 9.00	 Eucharistiefeier
Mo	10.30	 Tauffeier
Mo	19.30	 Adoray Lobpreisabend
Di	 8.15	 Rosenkranz für den Frieden
Di	 9.00	 Eucharistiefeier
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier
Mi	18.00	 Rosenkranz
Mi	18.30	 Eucharistiefeier
Do	 9.00	 Eucharistiefeier
Do	14.00	 Schulmesse
Fr	 9.00	 Eucharistiefeier 

anschliessend Anbetung
Fr	 14.00	 Schulmesse
Samstag, 14. Juni
9.00	 Eucharistiefeier 

Dreissigster: 
Rita Schwager-Biagi

18.00	 Eucharistiefeier am Vorabend 
Kollekte: für die Flüchtlingshilfe der 
Caritas

Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
9.00	 Eucharistiefeier
10.30	 Eucharistiefeier
10.30	 Sunntigsfiir
17.00	 S. Messa
16. – 20. Juni
Mo	16.00	 Rosenkranz
Di	 8.15	 Rosenkranz für den Frieden
Di	 9.00	 Eucharistiefeier
Di	 18.00	 Rosenkranz
Di	 18.30	 Eucharistiefeier
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier 

 

Donnerstag, 19. Juni
Fronleichnam
Do	 9.00	 Eucharistiefeier
Fr	 9.00	 Eucharistiefeier 

anschliessend Anbetung
Samstag, 21. Juni
9.00	 Eucharistiefeier 

Dreissigster: 
Ida Krummenacher-Müller 
Jahrzeitstiftungen: 
Werni Kronenberg-Guerra 
Toni Kronenberg-Dober 
Jahrzeit für lebende und verstorbene 
Mitglieder des Aloisius-Vereins 
Cham-Hünenberg

18.00	 Eucharistiefeier am Vorabend 
Kollekte: Papstkollekte/Peterspfennig

PFARREINACHRICHTEN

Aus unserer Pfarrei ist verstorben
22.5.: Denise Riedel-Strahm, Pfz Ennetsee
29.5.: Josef Zimmermann, Pfz Ennetsee

Das Sakrament der Taufe
empfangen am Pfingstmontag, 9. Juni:
Xander Raphael Fuchs, Lorzeparkstr. 4;
Sophia Gorbanov, Seestr. 9.

Musik im Gottesdienst
An Pfingsten wird unser Kirchenchor mit seinem 
Gesang die Eucharistiefeier um 10.30 Uhr musika-
lisch mitgestalten.

Adoray Lobpreisabend
Am Pfingstmontag findet um 19:30 Uhr in der 
Pfarrkirche ein Adoray mit Lobpreis, Impuls, Anbe-
tung und anschliessendem Chill-Out statt. Dazu 
laden wir Jugendliche bis 35 Jahren herzlich ein. 
Der Abend wird organisiert vom Adoray Luzern 
und Zug.

Frauengottesdienst
Am Mittwoch, 11. Juni, um 9.00 Uhr wird der 
Gottesdienst von der Liturgiegruppe der Frauen-
gemeinschaft gestaltet. Thema: «Hl. Jeanne d’Arc/
Banner». Anschliessend sind alle zu Kaffee und 
Brötli ins Pfarreiheim eingeladen.

Gebetsabend am Mittwoch
Am 11. Juni findet der nächste Gebetsabend in 
der Pfarrkirche statt. Um 18.00 Uhr Rosenkranz in 
verschiedenen Sprachen und/oder von Kindern 
vorgebetet, 18.30 Uhr Eucharistie, 19.10 Uhr kur-
ze Anbetung bis 19.25 Uhr. Anschliessend kurzes 
gemütliches Beisammensein.

Sunntigsfiir
Liebe Kinder
Wir laden euch herzlich zur Sunntigsfiir ein.
«Gott geht mit – auch in den Ferien» ist unser 
Thema. Wir treffen uns am Sonntag, 15. Juni, 
um 10:30 Uhr im Pfarreiheim Cham. Wir freuen 
uns auf dich!
Marlene Lustenberger und Karin Gottstein

Firmweg 2025/26 
Firmeröffnungsgottesdienst

Im Gottesdienst vom Sonntag, den 15. Juni, 10.30 
Uhr wird zusammen mit allen neuen Firmlingen 
der Firmweg 2025/26 offiziell eröffnet.
Damit beginnt für die Jugendlichen ein vielseitiges 
Programm, welches sie auf die Firmung im März 
2026 vorbereitet. Diverse Treffen in kleineren 
Gruppen mit gemeinsamen Essen und anregen-
den Diskussionen rund um den Glauben, das 
Firmpatentreffen und die Versöhnungsnacht bie-
ten Gelegenheit, sich mit dem Glauben auseinan-
derzusetzen, sowie dessen Bedeutung für das ei-
gene Leben zu erkennen.
Durch die Firmung selbst werden die Firmlinge für 
ihren Lebensweg gestärkt und ermutigt, als Chris-
tinnen und Christen von heute zu leben.

Hochfest Fronleichnam
Zum Hochfest des Leibes und Blutes Christi laden 
wir alle Pfarreiangehörigen herzlich ein. Bei guter 
Witterung feiern wir den Festgottesdienst um 
9.00 Uhr im Villette-Park mit anschliessender Pro-
zession.

Quelle: Fronleichnam 2023

Bei der Kapelle St. Andreas endet die Prozession 
mit einem feierlichen Segen mit der Monstranz. Im 
Anschluss daran verwöhnen uns die Frauen der 
Trachtengruppe Cham-Ennetsee mit einem Apéro.
Bei Regen oder nasser Witterung findet der Fest-
gottesdienst in der Pfarrkirche statt und die Pro-
zession entfällt. Der Apéro findet in diesem Fall im 
Pfarreiheim statt.
Bei beiden Varianten dürfen wir auf die Mitwirkung 
der Musikgesellschaft Cham zählen, die uns mit 
ihrer Musik begleitet. Darauf freuen wir uns sehr.
(Bei unsicherer Witterung finden Sie den Hinweis 
auch auf unserer Website: www.pfarrei-cham.ch). 
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Wir danken allen freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern herzlich für die tatkräftige Mitwirkung und 
freuen uns, diesen Festtag mit Ihnen allen und 
den Erstkommunionkindern zu feiern.
Das Seelsorgeteam

Priesterjubiläum
1990 wurde ich zum Priester geweiht und am 
Dienstag, 17. Juni jährt sich dieser Tag zum 35. 
Mal. Diesen Tag möchte ich deshalb mit einem 
Gebetsabend feiern, wie wir ihn sonst am Mitt-
woch haben. Wir beginnen um 18 Uhr mit dem 
Rosenkranz, um ca. 18.30 feiern wir die Messe 
und daran schliesst sich eine kurze Anbetung an. 
Danach gibt es Brot und Wurst zum gemütlichen 
Beisammensein, bei hoffentlich gutem Wetter vor 
dem Pfarreiheim (sonst im Saal). Dazu lade ich 
alle herzlich ein. 
Pfarrer Thomas Rey

FG – Strickhöck
Am Dienstag, 17. Juni treffen sich die Strickerin-
nen zum nächsten Höck im Saal des Pfarreiheims. 
Haben Sie Lust und Zeit zum Mitstricken? Wir 
würden uns über Verstärkung freuen. Wir treffen 
uns um 14.00 Uhr und stricken bis ca. 16.45 Uhr. 
Dazwischen gibt es eine Stärkung in Form von 
Kaffee und Kuchen.
Für das Strickhöck-Team, Alice Gwerder

Kafihöckli
Mittwoch, 18. Juni, 14.00 – 17.00 Uhr
Pfarreiheim
Vor der Sommerpause laden wir alle herzlich zu 
einem gemütlichen Jass- und Lottonachmittag ein. 
Zum Zvieri geniessen wir mit musikalischer Unter-
haltung eine Bratwurst vom Grill. Kosten: CHF 5.– 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Auf zahlreiche Gäste freut sich das Kafihöckliteam

Chamer Senioren wandern
Mittwoch, 18. Juni
Treffpunkt:	 12.15 Bahnhof Cham
Abfahrt:		  12.27 S1 bis Rotkreuz
		  B653 bis Küssnacht Seilbahn
		  B508 bis Greppen Oberhaus
Wanderleitung:	 Toni Röösli, 041 780 91 02
Route:		  Greppen – Halid – Oberes
		  Hölzli – Weggis Dorfplatz
Wanderzeit:	 ca. 2 Std
Anforderung:	 leicht (auf 190m/ab 220m)
Rast:		  am Schluss in Weggis

Mittagstisch am Donnerstag
12. Juni, 12 Uhr, Kath. Pfarreiheim
19. Juni, 12 Uhr, Kath. Pfarreiheim
Es braucht keine Anmeldung.
Herzlich Willkommen sind ALLE.

Fr. 8.– (inkl. Kaffee) für Erwachsene, Fr. 2.– für 
Kinder und Erwachsene mit beschränkten finanzi-
ellen Mitteln.
Kontakt Fahrdienste: Karin Pasamontes,
Tel. 076 443 38 58, info@kiss-cham.ch

Wallfahrt FG Cham 
Wallfahrtskapelle Gormund

Mittwoch, 9. Juli
Dieses Jahr fahren wir zur herrlich auf einem 
Hügel gelegenen Wallfahrtskapelle Gormund im 
Luzernischen Neudorf. Wir feiern in der wunder-
baren Wallfahrtskapelle Gormund einen Gottes-
dienst mit dem Thema «Erzengel Rafael/Pilgerstab, 
Wandertasche», gestaltet durch unsere Liturgie
gruppe. Im Landgasthof Gormund geniessen wir 
einen Wurst-Käsesalat garniert.
Besammlung Gemeindehausplatz, 12.45 Uhr
Abfahrt ab Gemeindehausplatz 13.00 Uhr
Kosten Car und Zvieri, Mineral CHF 42.00
(Alkohol, Kaffee auf eigene Kosten)
Zurück in Cham ca. 18 Uhr
Anmeldungen und Fragen bzgl. Bezahlung bis 
spätestens Freitag, 20. Juni an Esther Röösli. 
esther.roeoesli@frauengemeinschaftcham.ch
Telefon 041 781 49 55
Bezahlung vorgängig auf IBAN CH 87 0078 7000 
2705 2930 1 oder per Twint an Anita Arnet 079 
728 06 16 oder in bar an Esther Röösli, Muge-
renstrasse 53, 6330 Cham oder am Kafihöckli 
vom 18. Juni.
Wir freuen uns auf Dich.
Frauengemeinschaft Cham
Anna Bucher & Anita Arnet

Jubla Sommerlager
Jungwacht und Blauring führen auch dieses Jahr 
wieder ihr Sommerzeltlager durch von Sonntag, 6. 
Juli bis Freitag, 18. Juli.
Alle Mädchen und Jungen ab der zweiten Klasse 
bis und mit der dritten Oberstufe sind herzlich ein-
geladen. Auch Nichtmitglieder sind willkommen.
Die Lagerkosten für das Sommerlager betragen 
CHF 300.– pro Kind. Anmelden kann man sich 
über: https://www.jublacham.ch/lager

Stellenausschreibung 
Fachkraft Finanz- und 

Rechnungswesen
Zur Ergänzung unseres Teams der Geschäftsstelle 
in Cham suchen wir per 1. September 2025 oder 
nach Vereinbarung eine engagierte Fachkraft  
Finanz- und Rechnungswesen (60–80 %).
Nähere Informationen dazu finden Sie auf der 
Webseite unserer Pfarrei: www.pfarrei-cham.ch 
oder der Kirchgemeinde Cham-Hünenberg:
www.kkg-cham-huenenberg.ch

STEINHAUSEN 
ST. MATTHIAS

Dorfplatz 1, 6312 Steinhausen
Tel 041 741 84 54
kath.pfarramt@pfarrei-steinhausen.ch
www.pfarrei-steinhausen.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 7. Juni
17.30	 Gottesdienst mit Kirchenchöre Baar 

Steinhausen, St. Matthias-Kirche 
(Eucharistiefeier, Andreas Stüdli)

Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
10.15	 Gottesdienst, Don Bosco-Kirche 

(Eucharistiefeier, Andreas Stüdli)
10.15	 Messa Italiana, St. Matthias-Kirche
9. – 13. Juni
Pfingstmontag
Mo	10.15	 Gottesdienst, St. Matthias-Kirche 

(Kommunionfeier, Ruedi Odermatt)
Fr	 9.30	 Eucharistiefeier im Weiherpark
Samstag, 14. Juni
17.30	 Gottesdienst, Dreissigster für Robert 

Baumann-Etter, St. Matthias-Kirche 
(Kommunionfeier, Ruedi Odermatt)

Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
10.15	 Gottesdienst, Don Bosco-Kirche  

(Kommunionfeier, Ruedi Odermatt)
10.15	 Messa Italiana mit Firmung durch Don 

Mimmo, St. Matthias-Kirche
16. – 20. Juni
Mo	16.00	 Rosenkranz, Don Bosco-Kirche
Di	 9.00	 Kommunionfeier, Don Bosco-Kirche
Fronleichnam
Do	 9.00	 Gottesdienst, Besammlung Don  

Bosco-Kirche, bei trockener Witterung 
Prozession mit den Kommunionkindern 
und der Musikgesellschaft zum 
Schlossberg, anschliessend Apéro 
(Eucharistiefeier, Andreas Stüdli,  
Matthias Helms)

Fr	 9.30	 Kommunionfeier im Weiherpark

PFARREINACHRICHTEN

Herzliche Gratulation
Konrad Aigner, 70 Jahre am 10. Juni
Antonio Rispoli, 75 Jahre am 12. Juni
Antoinette Kieliger-Suter, 75 Jahre am 13. Juni
Maria Jehle-Wicki, 80 Jahre am 14. Juni
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BAAR 
ST. MARTIN

Asylstr. 2, 6340 Baar
Tel 041 769 71 40
sekretariat@pfarrei-baar.ch
www.pfarrei-baar.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 7. Juni
16.00	 S. Messa in italiano, St. Martin
17.15	 Beichtgelegenheit, Turmkapelle,  

St. Martin
18.00	 Eucharistiefeier, St. Martin 

Predigt: Anthony Chukwu
Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
8.00	 Eucharistiefeier, St. Martin 

Predigt: Anthony Chukwu
9.15	 Missa Portuguesa, St. Martin
9.30	 Eucharistiefeier, St. Thomas 

Predigt: Anthony Chukwu
9.30	 Eucharistiefeier, Walterswil 

Predigt: Johannes Ehrat
10.45	 Eucharistiefeier, St. Martin 

Predigt: Anthony Chukwu
9. – 13. Juni
Di	 16.45	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Martinspark
Mi	 9.00	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

St. Anna
Mi	 19.45	 Molitventi Susret, St. Anna
Fr	 15.00	 Rosenkranz, St. Anna
Samstag, 14. Juni
16.00	 S. Messa in italiano, St. Martin
17.15	 Beichtgelegenheit, Turmkapelle,  

St. Martin
18.00	 Santa Misa en Español, St. Anna
18.00	 Eucharistiefeier, St. Martin 

Predigt: Barbara Wehrle
Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
8.00	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

St. Anna; Predigt: Barbara Wehrle
9.00	 Firmung, St. Martin
9.30	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

St. Thomas; Predigt: Barbara Wehrle
9.30	 Eucharistiefeier, Walterswil 

Predigt: Wolfgang Deiminger
11.00	 Firmung, St. Martin
16. – 20. Juni
Di	 16.45	 Eucharistiefeier, Martinspark
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier, St. Anna
Mi	10.30	 Eucharistiefeier, Pflegezentrum
Mi	19.00	 Eucharistiefeier, Hl. Kreuzkapelle

Informationen 
Kirchgemeindeversammlung

Die Mai-Versammlung wurde von 65 Stimmbe-
rechtigten besucht. Die Rechnung 2024 wurde ge-
nehmigt; Dank dem positiven Rechnungsab-
schluss konnten rund Fr. 120‘000.– zusätzliche 
Vergabungen vorgenommen werden; je Fr. 
30‘000.– wurden für die Hilfswerke „jesuiten 
weltweit" und "frieda“ gesprochen.

Q
ue

lle
: P

fa
rre

i S
te

in
ha

us
en

Infolge der Rücktritte der Kirchenratspräsidentin 
Celestina Lindauer (2. v.l.) und des Bauchefs Ste-
fan Marty (3. v.l.) wurden Nico Lamberti (4. v.l.) 
(neu als Präsident) und Lucas Zingerli gewählt.

Musik an Pfingsten
Am Pfingstsamstag singen die Kirchenchöre Baar 
und Steinhausen um 17.30 Uhr in der Kirche St. 
Matthias die Pfingst-Gesänge des Zuger Kompo-
nisten Carl Rütti. Die Leitung hat Peter Bellwald, 
an der Orgel begleitet Hye-Yeon Ko.
Um 10.15 am Pfingstsonntag werden Patrick Gas-
ser und Andrea Rügge am Alphorn festliche stim-
mungsvolle Klänge zaubern. Sie werden von Mar-
tin Völlinger an der Orgel und am Flügel begleitet, 
Don Bosco-Kirche.

150 Jahre Steyler Missionare
Am Mittwoch, 11. Juni, 19.30, Chilematt, laden 
wir herzlich ein zu einem Begegnungsabend mit 
den Steylern. Seit 1920 sind die Steyler Missionare 
unsere Nachbarn auf dem Schlossberg, seit Jahr-
zehnten feiern wir zusammen mit ihnen das Fron-
leichnamsfest und leisten die Brüder von Steyl 
Dienste für unser Pfarreileben.
Die Steyler Missionare wurden 1875 im niederländi-
schen Steyl gegründet. Aktuell sind sie in 76 Län-
dern vertreten und zum 150-Jahr-Jubiläum haben 
sie sich das Ziel gesetzt, dass 150 neue Brunnen 
gebaut werden sollen. Wir freuen uns, dass Pro-
vinzial Pater Christian Stranz, uns die Highlights 
der Steyler vorstellt und uns einen Einblick in das 
aktuelle Wirken der Missionare gewährt.
Ruedi Odermatt

Mittagstisch im Chilematt
Di, 10./17. Juni, 12.00–13.00, ohne Anmeldung.

Infoveranstaltungen Firmweg
Mi, 11. Juni, 20.00 oder Sa, 14. Juni, 10.30, je-
weils im Chilematt für alle Interessierten zum neu-
en Firmweg 25/26 (Jahrg. 2008 bis März 2009)

Qi Gong – Meditation in Bewegung
Mi, 11./18. Juni, 12.30–13.15, Treffp. Kirchplatz.

Meditationskurs
Do, 12. Juni, 18.30–19.00, Kaplanenhaus, oberste 
Etage, Zugerstr. 8. Projekt vorerst begrenzt bis 30. 
Juni 2025, Leitung Ruth Armbruster.

Kathrin Pfyl & Markus Müller – 
herzlichen Dank!

„Alles hat seine Stunde … eine Zeit zum Pflanzen 
und eine Zeit zum Abernten der Pflanzen … eine 
Zeit zum Grüezi sagen und eine Zeit zum Adieu 
sagen …" Mit diesem Bibelwort frei nach dem 
Weisheitslehrer Kohelet will ich danken und infor-
mieren. Per 31. Juli verlassen Kathrin Pfyl und 
Markus Müller das Seelsorgeteam und brechen 
beruflich neu auf.
Beide sind nun 5 Jahre hier im Dienst der Pfarrei 
gestanden, beide mit dem Schwerpunkt Firmweg 
18plus. Während Kathrin Pfly vor allem in Seelsor-
ge, Liturgie und Familienpastoral aktiv war, ver-
antwortete Markus Müller den Religionsunterricht 
an der Oberstufe.
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Lieber Markus, besten Dank für deine Impulse in 
der Jugendarbeit, der Ökumene und im Religions-
unterricht – liebe Kathrin – herzlichen Dank für 
deine besonnene Art, dein Stehvermögen und die 
gekonnten biblischen Impulse, die du so gerne 
gesetzt hast … Die Pfarrei verabschiedet beide 
Mitarbeiter:in im Gottesdienst, Samstag, 14. Juni, 
17.30, anschliessend Apéro.
Herzliche Einladung – Ruedi Odermatt

Aus der Pfarrei ist verstorben
26. Mai, Gisela Iten-Gassmann, 1934

Aus den Vereinen
"freiwillig mitenand" – Spaziergänge
Mi, 11./18. Juni, 9.30 beim Brunnen, Dorfplatz. 
Leichter Spaziergang mit Begleitpersonen. Auch 
für Menschen mit Gehilfen geeignet. 
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Mi	 19.45	 Molitventi Susret, St. Anna
Fronleichnam
Do	 10.15	 Eucharistiefeier unter dem Zelt, 

bei Schlechtwetter in St. Martin, 
anschliessend Apéro. 
Predigt: Niklaus Hofer

Fr	 15.00	 Rosenkranz, St. Anna
Fr	 15.30	 Eucharistiefeier, Bahnmatt

PFARREINACHRICHTEN

Jahrzeiten und Gedächtnisse
Samstag, 7. Juni, 18.00 St. Martin
Jahrzeit für:
Armin Binzegger-Facchin, Fichtenstrasse 6
Germaine u. Rudolf Meier-Limon, Mühlegasse 48

Kirchenmusik
Am Pfingstsonntag, 8. Juni, singen die Kir-
chenchöre Baar und Steinhausen um 10.45 Uhr  
in der Kirche St. Martin die Pfingst-Gesänge des 
Zuger Komponisten Carl Rütti.
Die Leitung hat Peter Bellwald, an der Orgel be-
gleitet Hye-Yeon Ko.

Kollekten
7./8.6. – Für die diözesane Stiftung Priester-
seminar St. Beat Luzern
14./15.6. –  UNA TERRA – UNA FAMILIA
19.6. – Chance Kirchenberufe

Herzlichen Dank für Ihre Spenden
im April 2025	 CHF
05. FA «Nepal»	 804
06. Suppentag St. Martin, FA «Nepal»	 2119
12. FA, CH Hilfswerk der Katholik:innen	 1083
14. FA Nepal»/Stif. Don Bosco, Walterswil	 697
19. Christinnen und Christen im Hl. Land	 3338
19. Christen:innen im Hl. Land, Walterswil	 357
29. St. Josefsopfer für Stipendien (Bistum)	 555

Abendgottesdienste Kapellen

Herzliche Einladung zu den 
Abendgottesdiensten in unseren Kapellen.
18. Juni, Heiligkreuzkapelle, 19.00 Uhr
2. Juli, Sebastianskapelle Inwil, 19.00 Uhr
9. Juli, Deibühl-Kapelle, 19.30 Uhr
16. Juli, Schutzengelkapelle, 19.00 Uhr

Unsere Firmlinge 2025

Am Sonntag, 15. Juni, erhalten 73 Jugend-
liche die Firmung gespendet:
Ambrico Dylan, Amstalden Lia, Basic Nicolas, 
Baumann Ladina, Baumgartner Elias, Benhar  
Chiara, Bernheim Alessia, Bolettieri Laura, Bortis 
David, Bürge Ladina, Camenzind Vanja, Caruso 
Cinzia, De Rose Davide, Dodig Mario, Facchin 
Emanuele, Fahrni Larissa, Fankhauser Eliane, Feusi 
Luca, Fruci Loredana, Fuchs Maja, Gisler Muriel, 
Gisler Ariane, Gmür Yanick, Gojani Leon, Good 
Clarabelle, Grbavac Julija, Gresch Emma, Gretener 
Reto, Grüter Elina, Häusler Philipp, Häusler Marco, 
Hess Fiona, Hodel Silvan, Kaufmann Shadin, Keller 
Nils, Knobel Alexander, Knobel Paulina, Kodric  
Felicia, Kolacz Nicolas, Koller David, Köppel Alina, 
Krall Luca, Krall Mona, Krull Linnea, Kumschick 
Giannina, Lau Olivia, Licchelli Chiara, Limacher 
Svenja, Martins Rodrigues Christian, Meier  
Nando, Meyer Simon, Paolucci Levin, Pereira  
Ferreira Marco, Pérez Vega Christian, Pérez Vega 
Daniel, Pinto Monteiro de Matos Lorena, Pippi 
Mirco, Rauseo Gabriele, Röllin Lilian, Röllin Jana, 
Rubischung Alina, Sandhu Alicia, Sanz Santos  
Alberto, Schleiss Leon, Smilari Mattia, Studer  
Vanessa, Vonplon Dominik, Wanda Anton,  
Werder Valeria, Zanuso Nadia, Zanuso Alexander, 
Zimmermann Finnley, Zurfluh Elena
Wir heissen den Firmspender Domherr  
DDr. Wieslaw Reglinski in unserer Pfarrei herzlich 
willkommen.
Ich wünsche allen Firmlingen Gottes Segen. Möge 
der Heilige Geist ihren weiteren Weg begleiten.
Anthony Chukwu, Pfarrer

Fronleichnam
Donnerstag, 19. Juni, 10.15 Uhr unter dem 
Zelt, bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche 
St. Martin. 
Wenn wir den Gottesdienst draussen unter dem 
Zelt feiern, läutet um 9 Uhr die grosse Glocke.
Anschliessend sind alle zum Apéro eingeladen.

Öffnungszeiten Fronleichnam
Das Sekretariat bleibt vom Mittwoch, 18. Juni, 
11.30 Uhr, bis Sonntag, 22. Juni, geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Frauengottesdienst
Mittwoch, 25. Juni, 9 Uhr, St. Anna-Kapelle
Vor der Sommerpause feiern wir nochmals Gottes-
dienst und geniessen danach die Runde im Pfar-
reiheim.

Frauengemeinschaft 
Gruppe Junger Familien

Singen am Lagerfeuer
Donnerstag, 12. Juni, 19.30 – ca. 21 Uhr
Waldsofa bei der Heiligkreuzkapelle
Kosten: Mitgl. CHF 5/Nichtmitgl. CHF 25
Findet nur bei trockenem Wetter statt.

Donschtig-Mittagsclub
Gemeinsam essen, geniessen und lachen – 
das tut der Seele gut!
Der Donnschtig-Mittagsclub im Martinspark ist 
der Treffpunkt für ältere Menschen, Alleinstehen-
de und Ehepaare aus Baar und Umgebung. Jeden 
Donnerstag (ausser Schulferien) laden wir Sie von 
11.30–13.30 Uhr zu einem leckeren Mittages-
sen im Martinspark, VIVIVA, Baar, EG, ein.
Freuen Sie sich auf Suppe, Salat, ein feines Haupt-
gericht und Dessert mit Kaffee – alles zusammen 
für unschlagbare CHF 13.
Anmeldung bis Dienstag, 12 Uhr unter 
041 761 36 39 oder 079 323 79 19.
Kontakt: 
Erika Savary-Eichler, erika.savary@bluewin.ch

Frag mal ganz GROSS

Perfekt nach der Arbeit miteinander Abendessen 
und über den Glauben und den Sinn des Lebens 
ins Gespräch kommen. Alphalive ist das Format, 
das Dir erlaubt deine wirklich grossen Fragen zu 
stellen.
Wir starten am Dienstag, 16. September 2025, 
19 Uhr im St.-Thomas-Zentrum Inwil. Der 
erste Abend gilt als Schnupperanlass und ver-
pflichtet zu nichts. Der Kurs ist kostenlos. 
Anmeldung bis 12. September an:
niklaus.hofer@pfarrei-baar.ch
Detaillierte Informationen finden Sie unter
pfarrei-baar.ch – Alphalive
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Niklaus Hofer, Pfarreiseelsorger
 



Pfarreiblatt Zug  |  Nr. 24/2520

PASTORALRAUM

Zug Berg
Allenwinden, Unterägeri, Oberägeri, 

Menzingen, Neuheim

Bachweg 13, 6315 Oberägeri
Tel 041 750 30 40

info@pastoralraum-zug-berg.ch
www.pastoralraum-zug-berg.ch

Diakon Urs Stierli, Pastoralraumleiter 
Pater Ben Kintchimon SVD, Leitender Priester

ALLENWINDEN 
ST. WENDELIN

Dorfstrasse 12, 6319 Allenwinden
Tel 041 711 16 05
sekretariat@pfarrei-allenwinden.ch
www.pfarrei-allenwinden.ch
Sekretariat: Rita Frei 
Gemeindeleiterin: Margrit Küng 
E-Mail: margrit.kueng@pfarrei-allenwinden.ch 
Leitender Priester: Ben Kintchimon 
E-Mail: ben.kintchimon@steyler.eu 
Priester: Wilfred Bilung / Othmar Kähli 
Religionspädagoge KIL: Rainer Uster 
E-Mail: rainer.uster@pfarrei-allenwinden.ch 
Sakristanin: Karin Theiler 
Natel: 079 636 12 67

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
9.00	 Pfarreiheim: Eucharistiefeier 

P. Ben Kintchimon 
Kollekte: Soforthilfe für Blatten 

Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
9.00	 Pfarreiheim: Eucharistiefeier,  

Salzsegnung 
P. Christian Stranz 
Kollekte: Flüchtlingshilfe der Caritas 

16. – 20. Juni
Fronleichnam
Do	 9.00	 Pfarreiheim: Eucharistiefeier 

Othmar Kähli, Priester 
Kollekte: Saber y Crecer 

PFARREINACHRICHTEN

Pfingsten

Quelle: pixabay

Bereits seit Ende des 4. Jahrhunderts begehen 
Christen weltweit Pfingsten. Das Fest fällt jedes 
Jahr auf den fünfzigsten Tag nach Ostern. Das 
Wort Pfingsten geht auf das griechische "Pente-
koste" zurück, das für "der Fünfzigste" steht. Laut 
Apostelgeschichte ist Pfingsten der Tag, an dem 
die Jünger vom Heiligen Geist erfüllt wurden.
Bitten wir um Gottes Geistkraft, damit er unsere 
Herzen bewegt, damit wir mutig und zuversicht-
lich die nächsten Schritte im Leben wagen.
Ich wünsche Ihnen gesegnete Pfingsten.
Margrit Küng, Gemeindeleiterin

Salzsegnung am  
Dreifaltigkeitssonntag

Quelle: pixabay

Im Gottesdienst vom Dreifaltigkeitssonntag wird 
traditionellerweise Salz gesegnet. Sie dürfen Ihr 
Salz im Pfarreiheim gerne auf den Tisch legen und 
dieses nach dem Gottesdienst gesegnet wieder 
mit nach Hause nehmen. Im Alltag kann das ge-
segnete Salz an Gottes Dasein erinnern und einla-
den, "Salz der Erde zu sein", wie er die Menschen 
in seiner Bergpredigt ermuntert hat.

Fronleichnam
Am zweiten Donnerstag nach Pfingsten wird das 
Fest Fronleichnam gefeiert und so an die Gegen-
wart Jesu im Sakrament der Eucharistie erinnert.
Fronleichnam leitet sich ab aus den altdeutschen 
Wörtern "vron" für "Herr" und "licham" für 
"Leib". Es bedeutet so viel wie "Fest des Leibes 
und Blutes Christi". 
In diesem Jahr feiern wir den Gottesdienst an 
Fronleichnam um 9 Uhr im Pfarreiheim.

Kirchgemeindeversammlung
Montag, 23. Juni, 19.30 Uhr, Pfarreiheim
St. Martin Baar
Traktanden:
1. �Protokoll der Kirchgemeindeversammlung  

vom 2. Dezember 2024 
Antrag des Kirchenrates

2. �Verwaltungsbericht und Jahresrechnung 2024 
Bericht und Anträge der  
Rechnungsprüfungskommission 
Jahresbericht und Rechnung 2024  
der Stiftung St. Wendelin

3. �Vorprojekt für ein neues Pfarreizentrum  
St. Martin 
Bericht und Antrag des Kirchenrates

4. �Änderung der Gemeindeordnung 
Bericht und Antrag des Kirchenrates

Vorlagen liegen im Sekretariat des Pfarramtes 
zum Mitnehmen auf.

Goldene Hochzeit

Quelle: pixelio

Wie jedes Jahr lädt Bischof Felix Gmür alle Eheju-
bilare zum 50. Hochzeitstag nach Solothurn ein. 
Der Festgottesdienst zur Goldenen Hoch-
zeit findet am Samstag, 6. September 2025 
um 15.00 Uhr in der Kathedrale St. Urs und 
Viktor in Solothurn statt.
Wir danken Gott in diesem besonderen Gottes-
dienst für die gemeinsamen Jahre mit ihren Höhen 
und Tiefen und bitten um seinen Segen für die 
kommenden Wegstrecken. Wenn Sie an diesem 
Gottesdienst mit anschliessendem Apéro teilneh-
men möchten, melden Sie sich bitte beim Pfarrei-
sekretariat, da eine Anmeldung erforderlich ist.

Die Taufe haben erhalten
Malia Hotz
Mayla Jane Koller
Wir heissen die Kinder in der Gemeinschaft der 
Kirche herzlich willkommen und wünschen den 
Familien Gottes Segen.

Unsere Verstorbenen
Edith Giger-Freimann, Bahnhofstrasse 12
Rita Müller-Portmann, Bahnhofstrasse 12
Patric Keller, Neugasse 28
Josefina Imfeld-Schmid, Landhausstrasse 19
Rita Genelin-Bernet, Bannäbni 2
Elisabeth Weber, Landhausstrasse 19
Rita Kunz-Bucher, Mühlebachstrasse 11
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Rückblick  
"Lange Nacht der Kirchen"

Die "Lange Nacht der Kirchen" wurde um 19 Uhr 
mit einer kurzen Ansprache eröffnet.
Verschiedene musikalische Darbietungen, Gedan-
ken zu einem Bibeltext und die Vorstellung der 
Orgel waren tolle, abwechslungsreiche Programm-
punkte, die auf vielseitiges Interesse gestossen 
sind. Auch für das Leibliche Wohl war gesorgt und 
so durften die Besucher einen schönen, gemütli-
chen Abend erleben.
Herzlichen Dank allen Mitwirkenden für diesen 
gelungenen Anlass.
Margrit Küng, Gemeindeleiterin

Pfarreichronik Mai
Kollekten
- Stift. Kinderhilfe Sternschnuppe	 Fr. 320.05
- Nothilfe ZKF			   Fr.  80.75
- St. Josefskollekte			  Fr.  79.80
- Gesamtschw. Verpflichtungen
  des Bischofs			   Fr.  63.60

Kirchgemeindeversammlung
Die Kirchgemeindeversammlung findet am Montag, 
23. Juni um 19.30 Uhr im Pfarreiheim St. Martin 
in Baar statt.
 
Traktanden:
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung
    vom 2. Dezember 2024
    Antrag des Kirchenrates
 
2. Verwaltungsbericht und Jahresrechnung 2024
    Bericht und Anträge der
    Rechnungsprüfungskommission
 
    Jahresbericht und Rechnung 2024
    der Stiftung St. Wendelin
 
3. Vorprojekt für ein neues 
    Pfarreizentrum St. Martin
    Bericht und Antrag des Kirchenrates
 
4. Änderung der Gemeindeordnung
    Bericht und Antrag des Kirchenrates

Frauengemeinschaft
Mittagstisch für Senioren
12. Juni, ab 12.15 Uhr, Restaurant Löwen
Anmeldung bei Annelies Lenz: 041 711 16 48
 
Kleinkinder-Treff: Outdoor
16. Juni, 9.30 – 11 Uhr
Wir verbringen einen Morgen auf dem Spielplatz.
Auskunft: Manuela Murer, 079 430 54 87 
oder Melanie Küng, 076 469 42 11

UNTERÄGERI 
HEILIGE FAMILIE

alte Landstrasse 102, 6314 Unterägeri
Tel 041 754 57 77
pfarramt@pfarrei-unteraegeri.ch
www.pfarrei-unteraegeri.ch
Sekretariat: Anna Utiger-Iten, Rita Frei-Müller 
 
Gemeindeleiterin: Margrit Küng 079 789 06 01 
Priester: Ben Kintchimon / Wilfred Bilung /  
             Othmar Kähli 
Religionspädagoge KIL: Rainer Uster  
Katechetin: Tanja Hürlimann 
Religionspädagogin RPI: Katarina Dalic

GOTTESDIENSTE

Samstag, 7. Juni
18.15	 Marienkirche: Kommunionfeier 

Margrit Küng, Gemeindeleiterin
Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
10.15	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

P. Ben Kintchimon 
Kollekte: Soforthilfe für Blatten 

9. – 13. Juni
Pfingstmontag
Mo	10.15	 Marienkirche: Eucharistiefeier 

Othmar Kähli, Priester 
Kollekte: Soforthilfe für Blatten

Di	 20.15	 Marienkirche: Meditation
Mi	 9.15	 Marienkirche: Gottersdienst entfällt
Do	18.30	 Marienkirche: Messa in lingua italiana
Fr	 19.30	 Marienkirche: Rosenkranz 

Samstag, 14. Juni
18.15	 Marienkirche: Eucharistiefeier 

P. Christian Stranz
Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
10.15	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier,  

Salzsegnung 
P. Christian Stranz 
Kollekte: Flüchtlingshilfe der Caritas

19.30	 Dreifaltigkeitskapelle: Andacht 

16. – 20. Juni
Di	 20.15	 Marienkirche: Meditation
Mi	 9.15	 Marienkirche: Gottesdienst entfällt
Fronleichnam
Do	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

P. Christian Stranz 
Margrit Küng, Rainer Uster 
Kollekte: Steyler Missionare 

Fr	 10.15	 Chlösterli: Eucharistiefeier 
Othmar Kähli, Priester

Fr	 19.30	 Marienkirche: Rosenkranz 

Samstag, 21. Juni
18.15	 Marienkirche: Eucharistiefeier 

P. Ben Kintchimon

PFARREINACHRICHTEN

Taufen
Am Sonntag, 15. Juni werden Noah Liam 
Myerscough, Bühlstrasse 26 und Valerian Dominic 
Iten, Ahornstrasse 22, durch die Taufe in die 
Pfarreigemeinschaft aufgenommen. Wir wünschen 
den Familien viel Freude und Gottes Segen.

Pfingsten

Quelle: pixabay

An Pfingsten wird das von Jesus Christus ange-
kündigte Kommen des Heiligen Geistes gefeiert 
und zugleich ist Pfingsten der feierliche Abschluss 
der Osterzeit. Wir wollen miteinander beten und 
um die Geistkraft Gottes bitten.
Am Pfingstsonntag wird der Gottesdienst musika-
lisch von Thomas Huwyler, Orgel und Andreas 
Betschart, Posaune, mitgestaltet.
 
Das Pfingstfeuer wird nach dem Vorabendgottes-
dienst entzündet. Die Feuerwache halten:
 
19 – 20 Uhr	 aegeri cantat
20 – 21 Uhr	 Ref. Kirche Ägeri
21 – 22 Uhr	 offen
22 – 24 Uhr	 Ministranten / Firmlinge
00 – 01 Uhr	 Licht für vergessene Kinder
01 – 03 Uhr	 Pfarreiteam	
03 – 04 Uhr	 offen
04 – 05 Uhr	 Kirchenrat
05 – 06 Uhr	 Frauengemeinschaft
06 – 07 Uhr	 Pfarreirat
 
Sie sind eingeladen, mit diesen Gruppierungen 
das Feuer zu hüten. Wenn Sie sich mit anderen 
am Feuer treffen, sich miteinander austauschen, 
etwas essen und trinken, lachen, singen ... soll der 
Funke unseres Pfingstfeuers überspringen und die 
Geistkraft Gottes spürbar werden.
Margrit Küng, Gemeindeleiterin
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OBERÄGERI 
PETER UND PAUL

Bachweg 13, 6315 Oberägeri
Tel 041 750 30 40 / Notfall 079 537 99 80
pfarramt@pfarrei-oberaegeri.ch
www.pfarrei-oberaegeri.ch
Diakon Urs Stierli, Gemeindeleiter, 041 750 06 09 
Pater Ben Kintchimon und Pater Wilfred Bilung 
Jacqueline Bruggisser, Pfarreiseelsorgerin, 
041 750 30 40 
Thomas Betschart, Katechet, 041 750 30 78 
Klara Burkart, Pfarreisekretärin, 041 750 30 40

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
9.00	 Morgarten, Festgottesdienst, 

Eucharistiefeier mit Pater Karl und 
Jacqueline Bruggisser (Predigt)

10.30	 Pfarrkirche, Festgottesdienst, 
Eucharistiefeier mit Pater Karl, 
Jacqueline Bruggisser (Predigt) und 
Peter und Paul Chor 
Dreissigster für Meinrad 
Elsener-Boss, Seemattweg 2b, O'ägeri 

11.30	 Pfarrkirche, Taufe von Ria Iten 

9. – 13. Juni
Pfingstmontag
Mo	 9.00	 Pfarrkirche, Eucharistiefeier mit 

Pater Karl 

Di	 16.30	 Breiten, Kommunionfeier
Mi	19.00	 Pfarrkirche, Rosenkranz
Do	 8.15	 Michaelskapelle, Laudes
Fr	 19.00	 Pfarrkirche, Rosenkranz 

Samstag, 14. Juni
11.00	 Pfarrkirche, Taufe v. Mia Rogenmoser
18.30	 Alosen, Gottesdienst mit Salzsegnung, 

Kommunionfeier mit Urs Stierli 

Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
9.00	 Morgarten, Festgottesdienst zum 

Vitusfest mit Salzsegnung, Kommuni-
onfeier mit Urs Stierli; anschl. Apéro

10.30	 Pfarrkirche, Gottesdienst mit Salzseg-
nung, Kommunionfeier mit Urs Stierli 

16. – 20. Juni
Di	 16.30	 Breiten, Eucharistiefeier
Mi	19.00	 Pfarrkirche, Rosenkranz

Dreifaltigkeitssonntag
Salzsegnung
Traditionellerweise wird am Dreifaltigkeitssonntag 
Salz gesegnet. Sie sind eingeladen, im Vorabend-
gottesdienst und am Sonntag, Ihr Salz (beschrif-
tet) vor dem Gottesdienst auf den bereitgestellten 
Tisch zu legen. Nach dem Gottesdienst können 
Sie das gesegnete Salz wieder abholen.
Dreifaltigkeitskapelle
Am Sonntag, 15. Juni, 19.30 Uhr, feiern wir in der 
Dreifaltigkeitskapelle in Mittenägeri eine Andacht.

300 Jahre Pfarrer Fliegauf
Liebe Pfarreiangehörige
Im Jahr 1725 wurde Dr. Bernhard Fliegauf als ers-
ter Pfarrer in Unterägeri eingesetzt. Dieses Jubilä-
um möchten wir mit drei speziellen Anlässen am 
19. Juni, 24. September und 26. Oktober gemein-
sam mit Ihnen feiern. Wir blicken dankbar zurück, 
richten den Blick zuversichtlich nach vorne und 
pflegen das wertschätzende Miteinander in unse-
rer Pfarrei. Wir freuen uns auf viele Begegnungen 
und gute Gespräche. 
Margrit Küng, Gemeindeleiterin

Fronleichnam, Festgottesdienst 
"300 Jahre Pfarrer Fliegauf"

Wir laden Sie herzlich zum Festgottesdienst um 
9.30 Uhr in der Pfarrkirche ein. Der Gottesdienst 
wird am Vorabend zwischen 17.00 und 17.30 Uhr 
sowie während der Feier von Böllerschüssen 
begleitet. Wir danken für Ihr Verständnis, dass wir 
diese Tradition der Salutschüsse im Jubiläumsjahr 
weiterführen dürfen.
Der Gottesdienst wird musikalisch durch Thomas 
Huwyler (Orgel), Andreas Betschart und Buddy 
Stocker (Posaune) sowie Daniel Herrero und Guil-
lermo Casillas (Trompete) mitgestaltet.
Bei schönem Wetter findet anschliessend an den 
Gottesdienst die Fronleichnams-Prozession statt, 
welche von der Feldmusik Unterägeri musikalisch 
begleitet wird.
Im Anschluss sind alle herzlich zum Mittagessen 
im Gebiet Marienkirche/Sonnenhof eingeladen. 
Bei Schlechtwetter entfällt die Prozession und das 
Mittagessen wird in der AEGERIHALLE serviert. 
Herzlichen Dank dem Pfarreirat, der für das leibli-
che Wohl besorgt ist.
Für die Pfarrei Margrit Küng, Gemeindeleiterin

Firmweg 2025/2026
Wir freuen uns, mit den Jugendlichen auf den 
Firmweg 2025/2026 zu gehen. Alle Schülerinnen 
und Schüler der 2. Oberstufe und deren Eltern 
sind am Dienstag, 17. Juni 2025 um 20 Uhr 
herzlich zu einem Infoanlass in den Sonnenhof 
eingeladen.
Das Firmwegteam

Abschied Anna

Quelle: zVg

Liebe Anna
Während den letzten fünfeinhalb Jahren warst du 
ein wichtiger Teil unseres Pfarreiteams. Mit deiner 
Erfahrung, Freude an der Arbeit und Flexibilität 
warst du immer eine wichtige Stütze im Pfarrei
sekretariat. Wir werden dich und deine fröhliche, 
offene Art sehr vermissen. Herzlichen Dank für 
deine wertvolle Mitarbeit und viel Glück für deine 
Zukunft!
Fürs Pfarreiteam Margrit Küng, Gemeindeleiterin

Herzlich willkommen!
Wir freuen uns sehr, dass wir Frau Stefanie Ander-
matt für die Teilzeitstelle in unserem Sekretariat 
gewinnen konnten und sie unser Team ab Juni 
ergänzt. Wir wünschen Stefanie viel Freude und 
Zufriedenheit bei ihrer Arbeit im Pfarreisekretariat 
und freuen uns auf die Zusammenarbeit.
Fürs Pfarreiteam Margrit Küng, Gemeindeleiterin

Q
ue

lle
: z

Vg

Mein Name ist Stefanie Andermatt. Ich bin in Baar 
aufgewachsen und lebe heute mit meiner Familie 
in Allenwinden. Ich bin verheiratet und Mutter ei-
nes zweijährigen Sohnes. Nach meiner Ausbildung 
zur Detailhandelsfachfrau war ich als Filialleiterin, 
Berufsbildnerin sowie in der Gastronomie und im 
Kundensupport tätig. Ich freue mich auf eine neue 
Herausforderung und auf die abwechslungsreiche 
Arbeit im Pfarreisekretariat Unterägeri.
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Fronleichnam, 19. Juni
Do	 9.00	 Birkenwäldli bei schönem Wetter 

mit Prozession zur Pfarrkirche oder 
Pfarrkirche bei schlechtem Wetter, 
Familiä Chilä, Eucharistiefeier mit 
Pater Ben, Katechetinnen, Erstkommu-
nionkinder, Peter und Paul Chor, Har-
moniemusik und Katja Huber (Orgel); 
anschliessend Apéro im Pfarreizentrum 
Hofstettli; bei zweifelhafter Witterung 
geben Telefon 041 750 30 40 und 
unsere Website ab 7.30 Uhr Auskunft. 

Fr	 19.00	 Pfarrkirche, Rosenkranz

PFARREINACHRICHTEN

Am Samstag, 7. Juni, 
findet kein Gottesdienst in Alosen statt.

Musik am Pfingstsonntag
In der Pfarrkirche singt der Peter und Paul Chor im 
Festgottesdienst «Komm, Gott Schöpfer, Heiliger 
Geist» von J.S. Bach, «Spiritus Sancti gratia» von 
Melchior Vulpius und das Taizé-Lied «Veni Sancte 
Spiritus, tui amoris», begleitet von Yvonne Theiler 
(Orgel) und dirigiert von Dr. Gerlinde Friedrich.

Menschenkinder und Gotteskinder
Am Sonntag, 8. Juni, wird Ria Iten, Tochter von 
Doris Rogenmoser & Frank Iten, Rothenthurm, 
getauft. Tamara & Dominik Rogenmoser, Mor- 
garten, bringen ihre Tochter Mia Rogenmoser 
am Samstag, 14. Juni, zur Taufe. Wir wünschen 
den Tauffamilien viel Freude und Gottes Segen.

Musik am Sonntag, 15. Juni
Die Gottesdienste werden mitgestaltet von Marcel 
Schmid (Saxophon) und Katja Huber (Orgel).

Vitusfest der Kirche Morgarten

Der Heilige Vitus wurde wegen des Einstehens für 
seinen Glauben umgebracht. Er ist einer der vier-
zehn Nothelfer und Patron der Vituskirche Mor-
garten. Der Patroziniumsgottesdienst findet am 
Sonntag, 15. Juni, statt und beginnt um 9 Uhr. 
Nach dem Gottesdienst wird ein Apéro serviert.

Salzsegnung
In den Gottesdiensten zum Dreifaltigkeitssonntag 
am 14./15. Juni segnen wir das mitgebrachte Salz. 
Wie wir in den Speisen die würzende Kraft des 
Salzes verspüren, so möchten auch wir als «Salz 
der Erde» kraftvolle Zeugen der frohen Botschaft 
und der Liebe Gottes zu dieser Welt sein. Die Salz-
gefässe können vor den Altar gestellt werden.

Fronleichnamsfest 2025
Der Fronleichnamsgottesdienst am Donnerstag, 
19. Juni, wird musikalisch vom Peter und Paul 
Chor, der Harmoniemusik, den Erstkommuni
onkindern und Katja Huber (Orgel) mitgestaltet. 
Unter der Leitung von Dr. Gerlinde Friedrich singt 
der Chor den Gospel «Sana sanina», «Salibonani» 
aus Zimbabwe und «Panis Angelicus» von César 
Franck. Zudem erklingen Lieder der Erstkommuni-
on. Ein Dankeschön geht an die Harmoniemusik – 
durch sie wird die Prozession so feierlich. Ich dan-
ke ausserdem dem Verkehrsdienst unserer Feuer-
wehr, der für die Sperrung der Hauptstrasse wäh-
rend der Prozession besorgt ist. Grosse Arbeit 
leistet das Apéro-Team unserer Pfarrei – auch da-
für sage ich von Herzen «merci». Urs Stierli

Frauen im Trachtengewand
Es würde mich sehr freuen, wenn an Fronleich-
nam, 19. Juni, möglichst viele Mitfeiernde, die zu 
Hause eine Tracht haben – sei es eine Festtags-, 
Sonntags- oder Werktagstracht – ihr wunder- 
schönes, einzigartiges Gewand tragen würden. 
Nur Mut! Urs Stierli

Bitte beachten Sie,
dass der Firmgottesdienst am Sonntag, 22. Juni, 
um 9.30 Uhr beginnt und der Abschiedsgottes-
dienst von Urs Stierli am Sonntag, 29. Juni, um 
10.00 Uhr. An beiden Wochenenden entfallen die 
Gottesdienste in Alosen und in Morgarten.

Tauf-Familien-Brunch
Am Samstagmorgen, 7. Juni 2025, heissen wir die 
angemeldeten Familien, die Ihr Kind/Ihre Kinder 
von 2023 bis 2024 in unserer Pfarrei getauft 
haben, zum Brunch, serviert vom Pfarreirat, ganz 
herzlich willkommen.

Die Lektorinnen und Lektoren
treffen sich am Dienstag, 10. Juni, 20 Uhr, 
zur Planung der Einsätze bis Ende Jahr 2025.

Kirchgemeindeversammlung
24. Juni 2025, 20 Uhr, Pfarreizentrum Hofstettli

frauenkontakt.ch
Purzelkafi im Pfrundhaus, Gartenparterre
Donnerstag, 12. Juni, 9 Uhr bis 11 Uhr

Firmung 2025
Am Sonntag, 22. Juni 2025, wird Domherr Reto 
Kaufmann 33 Firmand:innen das Sakrament der 
Firmung spenden. Auf dem Firmweg haben sich 
die jungen Menschen auf diesen Tag vorbereitet. 
Am Mittwoch, 11. Juni, werden die Firmand:innen 
den Firmspender kennenlernen und ihr Mitwirken 
im Firmgottesdienst planen.
 
Folgende Personen werden gefirmt:
•	Andri Flavio, Oberägeri
•	Bieli Gian, Oberägeri
•	de Montagut Carrilero Daniel, Oberägeri
•	Dos Santos Jorge Luana, Oberägeri
•	Ferreira Gonçalves Ariana, Oberägeri
•	Fischer Olivér, Oberägeri
•	Grubenmann Noëlle, Rothenthurm
•	Hämmerle Estela, Morgarten
•	Henggeler Alina, Oberägeri
•	Huber Louis, Oberägeri
•	Iten Andri, Alosen
•	Iten Dominic, Oberägeri
•	Iten Jana, Morgarten
•	Iten Nils, Oberägeri
•	Jehle Louis, Oberägeri
•	Letter Matteo, Oberägeri
•	Meier Alina, Alosen
•	Meier Svenja, Oberägeri
•	Mozdzen Martyna, Oberägeri
•	Nussbaumer Alessia, Oberägeri
•	Nussbaumer Laura, Alosen
•	Nussbaumer Livio, Oberägeri
•	Pfrunder Jil, Oberägeri
•	Rogenmoser Alice, Oberägeri
•	Rogenmoser Marina, Oberägeri
•	Rogenmoser Michelle, Alosen
•	Rogenmoser Tim, Oberägeri
•	Röllin Grischa, Alosen
•	Scheuber Yves, Oberägeri
•	Schumacher Tim, Oberägeri
•	Ulrich Nina, Morgarten
•	Willi Gian, Oberägeri
•	Willi Sarina, Oberägeri

Jubla Sommerlager 2025
Schon bald ist es soweit und die Jubla geht auf ihr 
nächstes grosses Abenteuer. In der Woche vom 
12. bis zum 19. Juli 2025 steht eine riesengrosse 
Ladung Spiel, Spass und unvergessliche Zeit mit 
deinen besten Freunden auf dem Programm. Ge-
nauere Infos sowie auch die Anmeldung erhältst 
du auf Instagram unter @jublaoberaegeri oder 
beim Sommerlager-Infoabend am 25. Juni, um 
19 Uhr im Pfarreizentrum Hofstettli. Melde dich 
noch bis zum 25. Juni 2025 an. Bei Fragen steht 
dir Fabian Rogenmoser (079 419 64 18) gerne zur 
Verfügung. Das Leitungsteam der Jubla Oberägeri
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MENZINGEN 
JOHANNES DER TÄUFER

Holzhäusernstrasse 1, 6313 Menzingen
Tel 041 757 00 80
pfarramt@pfarrei-menzingen.ch
www.pfarrei-menzingen.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 7. Juni
18.00	 Kommunionfeier mit Christof Arnold in 

der Kirche Finstersee
Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
10.15	 Kommunionfeier mit Diakon Urs Stierli 

und Thomas Betschart 
Musik: Rahel Nann (Violine), Regula 
Wittwer (Orgel)

9. – 13. Juni
Mi	16.00	 Rosenkranzgebet in der Luegeten
Do	 9.45	 Kommunionfeier mit Christof Arnold  

in der St.-Anna-Kapelle
Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
10.15	 Eucharistiefeier und Salzsegnung mit 

Pater Stephan Dähler 
Erstes Jahresgedächtnis für Josef Bet-
schart, Chnollen 
Stiftsjahrzeit für Maria Frank-Reichlin 
Gedächtnis des Johannesvereins

16. – 20. Juni
Mi	16.00	 Rosenkranzgebet in der Luegeten
Fronleichnam
Do	 9.00	 Kommunionfeier mit Christof Arnold, 

Doris Baumann und den Erstkommuni-
onkindern (siehe Artikel); Musik: Musik-
gesellschaft Menzingen

PFARREINACHRICHTEN

Taufe
Durch die Taufe wird am 7. Juni Yasmina Luisa 
Birchmeier in die Pfarreigemeinschaft aufgenom-
men. Wir wünschen der Familie einen frohen Tauf-
tag.

Gottesdienstkollekten
•	8.6.: Stiftung Priesterseminar St. Beat
•	15.6.: Caritas Flüchtlingshilfe
•	19.6.: Verein Ideebele
Herzlichen Dank für Ihre grosszügigen Spenden.

Eva Maria Müller  
muss kürzer treten

Aufgrund ihrer MS-Erkrankung wird Eva Maria 
Müller bis auf weiteres zu 50% krankgeschrieben. 
Zu ihrer Entlastung wird Eva Maria keine Beerdi-
gungen mehr übernehmen. Zudem wird sie ihre 
Gottesdiensteinsätze stark reduzieren. 
Wir sind froh, dass wir Eva Maria trotzdem weiter-
hin zu unserem Seelsorgeteam zählen können. Ih-
ren Arbeitsschwerpunkt wird sie fortan in der all-
gemeinen Seelsorge und der Seniorenarbeit ha-
ben. Wir danken Eva Maria, dass sie weiterhin mit 
uns auf dem Weg ist.
Christof Arnold

Salzsegnung

Am Dreifaltigkeitssonntag, 15. Juni, sind alle Mit-
feiernden eingeladen, Salz zum Segnen in den 
Gottesdienst mitzubringen und beim Sebastians-
altar zu deponieren. 

Jubiläumsveranstaltungen

Im Rahmen des 400-Jahr-Jubiläums finden im Juni 
folgende Veranstaltungen statt: 
•	FR 6. Juni, 17.30 – 19 Uhr Fyrabig-Bar auf dem 

Kirchenplatz
•	SA 7. Juni, 9.30 Uhr Chilemüsli-Trail, Treffpunkt 

Kirchenplatz
•	SA 14. Juni, 11 Uhr, Kirchenführung 
Details zu den einzelnen Veranstaltungen finden 
sich auf www.pfarrei-menzingen.ch

Ferien Pfarreisekretariat
In der Zeit vom 13. – 29. Juni ist das Pfarreisekre-
tariat infolge Ferien der Sekretärin nicht wie üblich 
besetzt. Es kann sich lohnen, Besuche telefonisch 
beim Gemeindeleiter anzumelden. Danke für Ihr 
Verständnis.

Kirchgemeindeversammlung
Zur Erinnerung: Am Montag, 16. Juni (20.00 Uhr), 
sind alle katholischen Menzingerinnen und Men-
zinger zur Kirchgemeindeversammlung ins Pfarrei-
zentrum eingeladen. Die Einladung wurde allen 
Pfarreiangehörigen zugestellt und kann auf der 
Homepage der Pfarrei eingesehen werden.

Kontaktgruppe Mittagstisch
Mittwoch, 18. Juni um 11.45 Uhr im Restaurant 
Ochsen. Anmelden bis am Vorabend um 17 Uhr 
direkt im Ochsen. 041 755 13 88 oder info@och-
senmenzingen.ch

Fronleichnam
Da der Platz beim Maria vom Berg anderweitig 
benutzt wird, musste ein neuer Ort für den Fron-
leichnamsgottesdienst gesucht werden (schade 
aber verständlich). Der neue Platz sollte möglichst 
im Schatten liegen, ohne viel Aufwand erreichbar 
sein und Toiletten in der Nähe haben. 
Der Friedhofplatz hinter der Kirche erfüllt diese 
Kriterien. Deshalb wird der Fronleichnamsgottes-
dienst bei gutem Wetter im Schatten der Kirche 
gefeiert. Anschliessend wird die Kommunion in ei-
ner kleinen Prozession in die Kirche zurückgetra-
gen. Die Feier und die Prozession werden von der 
Musikgesellschaft, den Erstkommunionkindern 
und hoffentlich vielen Trachten begleitet. Bei un-
günstigem Wetter wird der Gottesdienst innerhalb 
der Kirchenmauern gefeiert. So oder so wird an-
schliessend ein Apéro serviert.
Der obgenannte Gottesdienstort an Fronleichnam 
ist eine Übergangslösung. Nach Abschluss der 
Bauarbeiten beim Institut, können sich neue Mög-
lichkeiten eröffnen.
Christof Arnold
P.S. Da Pater Wilfred im wohlverdienten Heimatur-
laub weilt, wird der Fronleichnamsgottesdienst als 
Kommunionfeier gestaltet.

Steyler-Jubiläums-Wallfahrt
Die Steyler Missionare und der Freundeskreis der 
Schweiz laden am Herz-Jeus-Fest vom Freitag, 27. 
Juni 2025 zu ihrer Jubiläums-Wallfahrt nach Ein-
siedeln ein. Um 11.00 Uhr ist das Konventamt in 
der Klosterkirche, anschliessend Mittagessen. Um 
15 Uhr endet die Wallfahrt mit der Jubiläumsan-
dacht. Für das Mittagessen wird eine Anmeldung 
bis am 5. Juni benötigt. 
Mail an stephan.daehler@steyler.eu
Details unter www.steylerfreundeskreis.ch

Goldene Hochzeit 2025
Bischof Felix Gmür lädt alle Paare des Bistums 
Basel, die 2025 ihren 50. Hochzeitstag feiern 
können, zu einem Festgottesdienst ein. Dieser fin-
det am Samstag, 6. September um 15 Uhr in der 

16.00 Pilgergottesdienst in der Mutterhaus-
kirche des Instituts
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Kathedrale St. Urs und Viktor in Solothurn statt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle Jubi
läumspaare und ihre Begleitpersonen zu einem 
Imbiss eingeladen. 
Paare die teilnehmen möchten, melden sich bitte 
bis am 18. August im Pfarramt an. 

Herzlichen Dank Yvonne

Während 13 Jahren hat Yvonne Stadelmann mit 
viel Herzblut und unermüdlichem Engagement 
den Religionsunterricht gestaltet. Seit ihrer Ausbil-
dung zur Katechetin begleitete sie die Schülerin-
nen und Schüler der 5. und 6. Klasse im Religions-
unterricht. Zusätzlich gestaltete sie während zwei 
weiteren Jahren auch den Unterricht für die 3. 
Klasse und bereitete die Kinder auf die Erstkom-
munion vor. 
Mit ihrer herzlichen und begeisternden Art konnte 
sie Kinder inspirieren und ihnen den Glauben auf 
lebendige Weise näherbringen. Ihr hoher An-
spruch an sorgfältige Arbeit zeigte sich in jeder 
Unterrichtsstunde. Darüber hinaus war Yvonne 
stets gut vernetzt und engagiert in das Schulleben 
eingebunden. Ihre Mitgestaltung an Schuleröff-
nungsfeiern wurde von Kindern, Lehrpersonen 
und dem Team Religionsunterricht sehr geschätzt.  
Besonders eindrucksvoll war ihr Einsatz bei der 
kreativen und anschaulichen Gestaltung des Ver-
söhnungswegs, den sie dreimal mit viel Liebe zum 
Detail entwickelte. 
Mit grosser Dankbarkeit blicken wir auf die Jahre 
ihrer wertvollen Arbeit zurück. Ihr Einsatz wird 
lange nachhallen und bei Kindern, Eltern und 
Lehrpersonen in bester Erinnerung bleiben. Wir 
wünschen Yvonne von Herzen alles Gute und 
freuen uns auf weitere Begegnungen bei anderer 
Gelegenheit.
Im Rahmen der letzten Sitzung im Team Religions-
unterricht überreichte die Personalverantwortliche 
des Kirchenrates, Ignazia Hegglin, als Dankeschön 
für Yvonnes Einsatz einen Gutschein sowie einen 
farbenfrohen Blumenstrauss. 
Irmgard Hauser, Verantwortliche für Religionsunter-
richt

NEUHEIM 
MARIA GEBURT

Dorfplatz 13, 6345 Neuheim
Tel 041 755 25 15
pfarramt@pfarrei-neuheim.ch
www.pfarrei-neuheim.ch

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
10.15	 Eucharistiefeier mit Christof Arnold 

und Bernd Wyss 
Mitwirkung Kirchenchor 
Kollekte: Priesterseminar St. Beat 

9. – 13. Juni
Do	 9.00	 Eucharistiefeier mit Bernd Wyss 

Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
10.15	 Kommunionfeier und Salzsegnung mit 

Christof Arnold und Eva Maria Müller 
Mitwirkung Linden Singers 
Kollekte: Flüchtlingshilfe Caritas 

16. – 20. Juni
Fronleichnam
Do	 10.15	 Eucharistiefeier Irmgard Hauser,  

Doris Baumann, Bernd Wyss und den 
Erstkommunionkindern; 
Orgel: Marlise Renner  
Flöte: Zita Annen 
Kollekte: Kinderhilfe Bethlehem

PFARREINACHRICHTEN

Eva Maria Müller 
muss kürzer treten

Aufgrund ihrer MS-Erkrankung wird Eva Maria 
Müller bis auf weiteres zu 50% krankgeschrieben. 
Zu ihrer Entlastung wird Eva Maria deshalb ab 
sofort keine Beerdigungen mehr übernehmen. 
Zudem wird sie ihre Gottesdiensteinsätze stark 
reduzieren.
Wir sind froh, dass wir Eva Maria trotzdem weiter-
hin zu unserem Seelsorgeteam zählen können. Ihren 
Arbeitsschwerpunkt wird sie fortan in der allge-
meinen Seelsorge und der Seniorenarbeit haben. 
Wir danken Eva Maria, dass sie weiterhin mit uns 
auf dem Weg ist.
Christof Arnold

Ein Gedanke zu Pfingsten

Wir feiern Pfingsten – das Fest des Heiligen Geis-
tes. Es erinnert daran, dass Gottes Kraft nicht fern 
ist, sondern mitten unter uns wirkt. Gottes Geist 
bringt Begeisterung, Hoffnung und neuen Mut, 
selbst in schwierigen Zeiten. Es ist die Kraft, die 
uns hilft durchzuhalten, die uns ermutigt, Neues 
zu wagen. So wie die Jünger einst erfüllt wurden 
und hinausgingen, um die gute Nachricht zu ver-
breiten, dürfen auch wir uns tragen lassen. Pfings-
ten bedeutet, nicht stehenzubleiben, sondern im 
Vertrauen weiterzugehen. Somit ist Pfingsten 
nicht nur ein Fest, sondern eine Haltung – eine 
Einladung, im Geist der Liebe und Zuversicht 
durchs Leben zu gehen und dies auch andern wei-
terzugeben.
Irmgard Hauser

Kirchenchor am Pfingstsonntag
Das Werk "Christus – Hier und Jetzt" besteht aus 
eingängigen Melodien, poppigen Rhythmen und 
Harmonien. Der Komponist Armin Kneubühler war 
am Lehrerseminar in Zug als Schulmusiker und als 
Chorleiter tätig und musiziert als Organist in ver-
schiedenen Pfarreien. 
Mirjam Walker, Dirigentin Kirchenchor

Pfarreijubiläum
Mit dem Pfingstgottesdienst feiert Neuheim 350 
Jahre eigenständige Pfarrei. Zur Feier des Tages 
wird der Kirchenchor singen und anschliessend 
Leo mit seiner Band im Pfarrhausgarten aufspie-
len, wo ein wunderbarer Apéro offeriert wird. 

Gottesdienst und Pfarreifest 
Sonntag, 15. Juni

Den Gottesdienst feiern wir um 10.15 Uhr in der 
Kirche. Die Linden Singers werden die Feier mit ih-
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PASTORALRAUM

Zugersee Südwest
Rotkreuz, Risch, Meierskappel

Kirchweg 5, 6343 Rotkreuz

NACHRICHTEN

Chilesofa–Kafi in Rotkreuz

Quelle: Pexels / Pixabay

Donnerstag, 12. Juni, 14.00–15.00 
Es sind alle herzlich zu Kaffee und Kuchen vor der 
Aufbahrungshalle auf dem Friedhof Rotkreuz ein-
geladen.

Hinweis
Den Beitrag zu «Lange Nacht der Kirchen» 
finden Sie auf Seite 27 rechts nebenan.

ROTKREUZ 
L. FRAU V. ROSENKRANZ

Kirchweg 5, 6343 Rotkreuz, Tel 041 790 13 83
Michèle Adam, Dr. theol.  
Pastoralraumleiterin 041 790 11 02

GOTTESDIENSTE

Samstag, 7. Juni
18.30	 Gottesdienst in italienischer Sprache 

(E) Don Mimmo, Orgel Giuseppe  
Raccuglia

Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
10.15	 Gottesdienst (E) John Okoro, Orgel  

Giuseppe Raccuglia, Violinen Tamás 
und Gergely Dávid, Violoncello Krisz-
tián Rinkó, Kontrabass Sándor Rinkó

9. – 13. Juni
Mi	 9.00	 Gottesdienst (E) John Okoro, Mitge-

staltung Frauengemeinschaft, Orgel 
Giuseppe Raccuglia

Samstag, 14. Juni
10.00	 ref. Kirche, Fiir mit de Chliine
Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
10.15	 Gottesdienst mit Ministrantenaufnah-

me (K) Michèle Adam, Orgel Giuseppe 
Raccuglia, anschliessend Kirchenkaffee

16. – 20. Juni
Mi	 9.00	 Gottesdienst (K) Franzi Hüsgen, Orgel 

Giuseppe Raccuglia
Fronleichnam
Do	 9.30	 Dorfmattplatz, Familiengottesdienst 

mit Erstkommunionkindern (E)  
Hanspeter Wasmer, Religionslehrper-
sonen, MVR, anschliessend Prozession 
und Apéro, bei Schlechtwetter in der 
Pfarrkirche (Auskunft: 041 790 13 83 
am 18. Juni)

PFARREINACHRICHTEN

Dreilinden 
Rosenkranz
Montag, 16.06., 09.00 (09.06. fällt aus)
Gottesdienst
Fr, 13.06. 17.00, John Okoro
Fr, 20.06. 17.00, Hansjörg Stadler
Besinnung & Begegnung
Mittwoch, 11.06. 17.00, Apéro

Kollekten
Priesterseminar St. Beat Luzern	 08. Juni 
Caritas Flüchtlingshilfe	 15. Juni
Kovive	 19. Juni

Gedächtnisse
Sonntag, 15. Juni, 10.15
Hürlimann Gebhard, Dr. theol. em. Pfarrer
Vogel-Ackermann Josef & Christina

Taufe
Durch die Taufe wird Jona Mächler in unsere 
kirchliche Gemeinschaft aufgenommen. 
Wir wünschen der Familie Gottes Segen.

Fiire mit de Chliine
Samstag, 14. Juni, 10.00, ref. Kirche

Thema: «Jona und der grosse Fisch»

rem Gesang begleiten. Am Dreifaltigkeitssonntag 
(Sonntag nach Pfingsten) wird auch traditionsge-
mäss Salz gesegnet. Sie können Salz in den Got-
tesdienst mitbringen und auf dem Tischchen vor 
dem Altar deponieren. Das gesegnete Salz soll im 
Alltag daran erinnern, dass Gott dem Leben die 
richtige Würze geben will. 
Anschliessend an den Gottesdienst sind alle An-
wesenden zum Apéro und gemeinsamen Mittag-
essen auf den Begegnungsplatz eingeladen. Es wer-
den Grillwürste, Salate, Kuchen, kalte und heisse 
Getränke angeboten. Für Speis und Trank wird ein 
Kässeli aufgestellt, mit dem eine freiwillige Kollekte 
eingezogen wird. Bei schlechtem Wetter wird  
das Grillfest ins Kleinschulhaus Chilematt verlegt. 
Es laden ein: Pfarreirat und Pfarreiteam

Fronleichnam

Für den Fronleichnamsgottesdienst ziehen die 
Erstkommunikantinnen und Erstkommunikanten 
noch einmal ihre weissen Kleider an. Anschlies-
send daran sind alle Mitfeiernden herzlich zum 
Apéro eingeladen.

Familientreff
Rennspass beim Schulhaus Dorf
Auf los geht's los! Du kannst mit deinem Bobby-
car oder Trättitraktor durch den Parcours flitzen 
und dich mit den anderen Rennfahrern messen. In 
unserer Festwirtschaft erwartet dich und all deine 
Fans ein grosszügiges Verpflegungsangebot. Mehr 
Infos finden Sie auf unserer Homepage: www.fg-
neuheim.ch
Samstag, 14. Juni, 10–12 Uhr, auf dem roten Platz 
(bei schlechtem Wetter in der Turnhalle beim 
Schulhaus Dorf) Kosten: Fr. 8.– pro Kind, anmel-
den bis 10. Juni via Homepage oder m.bieri@fg-
neuheim.ch

Sommerständli  
Musikgesellschaft Menzingen

Am Donnerstag, 12. Juni lädt die Musikgesell-
schaft Menzingen zum Sommerständli auf den 
Begegnungsplatz ein: ab 19 Uhr Grill und Geträn-
ke, ab 20 Uhr Konzert (nur bei schönem Wetter)
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FG – Dorfmärt Kaffeestand
Samstag, 14. Juni, ab 09.00
Die Frauengemeinschaft, das Frohe Alter und der 
Familientreff freuen sich über zahlreiche Besucher. 
Wer sich gerne mit einem Gebäck beteiligen will, 
meldet sich bei: Bernadette Gautschi, 079 250 81 
48 oder bernadette.gautschi@gmail.com

Konzert Jodel-Projektchor
Sonntag, 15. Juni, 17.00, kath. Kirche
Der Projektchor Schlossgruess Cham lädt zusam-
men mit dem Jodelduett Jeannette Fleischlin/ 
Helen Affolter und mit dem Bläserquintett Viva La 
Vida zum Konzert ein.
Freier Eintritt, Kollekte

FG – Besuch bei der Feuerwehr
Montag, 16. Juni, 19.30–21.30
Feuerwehr, Birkenstrasse 41, Rotkreuz
Sie können einen Blick hinter die Kulissen der Feu-
erwehr Risch werfen und bekommen Tipps zur 
Brandverhütung und Sicherheit im Alltag.
Kleidung: sportlich; bequeme Schuhe anziehen.
Anmeldung bis 13. Juni: 
kontakt@frauengemeinschaft-rotkreuz.ch

Aktive Senioren 
Mittwoch, 11. Juni, 14.00–17.00
Tanznachmittag im Dorfmattsaal, Eintritt 8.–
Freitag, 20. Juni, 14.00–17.00
Seniorentreff im Dorfmattzentrum

AUS DEM KIRCHENRAT

Kirchgemeindeversammlung Risch
Montag, 16. Juni 2025, 19.30 
Verenasaal, Zentrum Dorfmatt, Rotkreuz
Traktanden:
1. �Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom  

19. November 2024
2. Verwaltungsbericht 2024
3. Jahresrechnung 2024
4. Orientierung über Stiftungen
5. Arbeit sichtbar machen / Kirchenmusik
6. Varia
 
Die Botschaft ist via QR-Code abrufbar.

Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung 
wird ein Apéro offeriert. 
	 Kirchenrat Risch

RISCH 
BUONAS HOLZHÄUSERN

Kirchweg 5, 6343 Rotkreuz, Tel 041 790 11 52

GOTTESDIENSTE

Samstag, 7. Juni
17.00	 Holzhäusern, Gottesdienst (K) Franzi 

Hüsgen, Orgel Giuseppe Raccuglia
Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
10.30	 Risch, Gottesdiest (K) Michèle Adam, 

Orgel Barbara Mattenberger, Kirchen-
chor Risch unter der Leitung von  
Daniela Franzelli

9. – 13. Juni
Di	 8.00	 Buonas, Gottesdienst (E) John Okoro
Samstag, 14. Juni
17.00	 Holzhäusern, Gottesdienst (E) John 

Okoro, Orgel Gerti Arnold
Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
10.30	 Risch, Gottesdiest (E) John Okoro, Or-

gel Sheena Socha
16. – 20. Juni
Fronleichnam
Do	 9.30	 Risch, Familiengottesdienst mit Erst-

kommunionkindern (K) Michèle Adam, 
Madeleine Annen, anschl. Prozession 
mit der mgrr zur Kapelle St. German in 
Buonas, Apéro, Rückfahrt mit dem 
Pferdefuhrwerk

PFARREINACHRICHTEN

Gedächtnis
Sonntag, 15. Juni, 10.30, Risch
Sidler-Erni Bernadette

Taufen
Durch die Taufe werden Ray Bucher und Mattia 
Siggillino in unsere kirchliche Gemeinschaft auf-
genommen. 
Wir wünschen den Familien einen schönen Tag.

Frauenkontakt Risch
•	CJE Chinder-Fiir «Sommer» 

Mittwoch, 11. Juni, 15.00 
Kirche St. Verena Risch, 
anschliessend Zvieri in der Rischer Stube

•	FKR Sommergrill-Abend  
Freitag, 13. Juni, ab 17.00 
am Zugersee in Buonas 
Verschiebedatum 20. Juni

Hinweis
Die Traktanden zur Kirchgemeindeversamm-
lung am 16. Juni finden Sie in den Spalten links 
nebenan.

Lange Nacht der Kirchen 23. Mai

Trotz nasskalter Witterung, die den einen oder die 
andere vor dem Verlassen der geheizten Woh-
nung abgeschreckt haben dürfte, machten sich 
viele Leute auf den Weg zum Kirchenhügel.
Das Kircheninnere und der Verpflegungs- und Bar-
betrieb vor der Kirche waren festlich mit Kerzen 
und farbigem Licht beleuchtet und verbreiteten 
eine warme, einladende Atmosphäre. Als Gast 
fühlte man sich willkommen und gut aufgehoben. 
Im Zelt wurde man mit feinen, gluschtigen Spei-
sen sowie Drinks verwöhnt. Für die zahlreichen 
Kinder standen interessante Spiele zur Verfügung.
Unter dem Motto «Begegnungen» wurden in zwei 
Führungen vier Bilder des Kreuzwegs des Kunst-
malers Franz Bucher vorgestellt. Die Teilnehmen-
den, darunter auch Kinder, brachten sich aktiv in 
die Bildbetrachtungen ein. Umrahmt wurden diese 
Führungen durch Orgelklänge aus mehreren Jahr-
hunderten. Auf der Empore erlebten wir unsere 
Organistin hautnah, wurden von ihr zum Mitsin-
gen eingeladen und konnten Fragen zur Orgel 
stellen.
Mehrere Generationen waren am Anlass etwa 
gleichmässig vertreten. Eine gelungene Mischung! 
Es kamen auch Leute spontan vorbei, weil sie die 
stimmungsvolle Atmosphäre anzog. Und auch sie 
blieben auf einen Austausch. Dieser stand im Zen-
trum des diesjährigen Programms.
Für das Vorbereitungsteam, Hansjörg Stadler

Wallfahrt Einsiedeln am 29. Mai
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BAAR 
MISSIONE CATTOLICA 

ITALIANA

Landhausstrasse 15, 6340 Baar
Tel (segretariato) 041 767 71 40
mimmo.basile@zgkath.ch
www.missione-italiana-zug.ch
Tel don Mimmo: 041 767 71 41 
S. Pisaturo (collaboratrice) missione@zgkath.ch

SANTE MESSE

Domenica, 8 giugno
Pentecoste
10.15	 Steinhausen, St. Matthias
12.00	 Zug, St. Verenakapelle  

Battesimo Dellarole Livia Elena  
Dorotea

17.00	 NON si celebra a Cham 

9 – 13 giugno
Ma	18.00	 Zug, St. Johannes 

(dalle ore 17.30 recita SS. Rosario)
Gi	 18.30	 Unterägeri, Marienkirche,  

segue Centro d'Ascolto (ultimo prima 
delle vacanze estive)

Ve	 9.00	 Zug, Gut Hirt (S. Messa e adorazione) 

Sabato, 14 giugno
16.00	 Baar, St. Martin 

Domenica, 15 giugno
SS. Trinità
10.15	 Steinhausen, St. Matthias  

Cresime
17.00	 Cham, St. Jakob 

16 – 20 giugno
Ma	18.00	 Zug, St. Johannes 

(dalle ore 17.30 recita SS. Rosario) 
segue Centro d'Ascolto (ultimo prima 
delle vacanze estive) 

Corpus Domini
Gi	 10.15	 Baar, St. Martin 

insieme alla comunità Svizzera e altre 
Missioni (bel tempo Martinszelt) 

Ve	 9.00	 Zug, Gut Hirt (S. Messa e adorazione) 

Sabato, 21 giugno
11.00	 Zug, Liebfrauenkapelle 

Battesimo Behrendt Eleonora Mavi
16.00	 Baar, St. Martin

INFORMAZIONI DALLA 
MISSIONE

Battesimo
Dellarole Livia Elena Dorotea & 
Behrendt Eleonora Mavi 
Che questa giornata speciale sia per voi l'inizio di 
un cammino di fede, amore e protezione divina. Il 
Signore benedica voi e le vostre famiglie, le vostre 
madrine e i vostri padrini. Auguri cordiali . 

Gruppo pensionati  
Baar e Rotkreuz 

Ultimi incontri prima delle vacanze estive 
dei gruppi pensionati di Baar e Rotkreuz: 
-  Baar, martedì 17 giugno 2025
-  Rotkreuz, mercoledì 25 giugno 2025

Cresime adulti 
Domenica 15 giugno 2025

Domenica 15 giugno 2025, durante la S. Messa 
delle ore 10:15, presso la parrocchia St. Matthias, 
Steinhausen, la nostra comunità parrocchiale 
vivrà un momento di grande gioia: la celebra-
zione del Sacramento della Cresima. Accom-
pagniamo con la preghiera i ragazzi e le ragazze 
che riceveranno il dono dello Spirito Santo, affin-
ché possano vivere con entusiasmo e fede il loro 
cammino cristiano. Tutta la comunità è invitata a 
partecipare!

Corpus Domini 
La festa del Corpus Domini, celebrata il giovedì 
dopo la solennità della Santissima Trinità, ha 
come significato principale l'adorazione e la vene-
razione del Santissimo Sacramento, cioè dell'Euca-
ristia. Questa festa ricorda il momento in cui si 
riconosce e si celebra la presenza reale di Gesù 
Cristo nel pane e nel vino consacrati durante la 
Messa. È un'occasione per i fedeli di esprimere  
la propria fede nell'amore di Cristo e nella sua 
presenza viva tra di loro.
Giovedì 19 giugno alle ore 10.15 vi invitiamo 
a festeggiare il Corpus Domini insieme alla co-
munità svizzera e le altre Missioni presso la 
parrocchia St. Martin a Baar. Se il tempo sarà 
bello, la celebrazione si svolgerà all'aperto, sotto 
la tenda (Martinszelt). Al termine della funzione, 
vi aspettiamo per un piacevole aperitivo, così 
potremo condividere insieme questo momento di 
gioia.

Tavola Fraterna 
L'ultima Tavola Fraterna prima delle vacanze 
estive si svolgerà Martedì 10 giugno 2025 alle 
ore 12.00 presso il Pfarreisaal St. Martin di Baar. 
Vi aspettiamo!

MEIERSKAPPEL 
MARIA HIMMELFAHRT

Dorfstr. 5, 6344 Meierskappel, Tel 041 790 11 74
pfarramt.meierskappel@pastoralraum-zugersee.ch

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 8. Juni
Pfingsten
9.00	 Gottesdienst (E) John Okoro, Orgel  

Giuseppe Raccuglia, Violine Tamás  
Dávid

Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
9.00	 Gottesdienst mit Ministrantenaufnah-

me (K) Michèle Adam, Orgel Giuseppe 
Raccuglia, anschliessend Chile-Kafi

16. – 20. Juni
Fronleichnam
Do	 9.00	 Familiengottesdienst mit Erstkommuni-

onkindern (K) Franzi Hüsgen, Biagina 
Bellino, Orgel Giuseppe Raccuglia, an-
schliessend Apéro

PFARREINACHRICHTEN

Gedächtnisse
Sonntag, 15. Juni, 09.00                                         
Pfarrer Niederberger Gottlieb & Häfeli Rosa

Chile-Kafi
Am Sonntag, 15. Juni findet nach dem Gottes-
dienst unser Chile-Kafi statt, bei gutem Wetter im 
Pfarrhausgarten, sonst im Pfarrhaus. 

Aktive Senioren
Donnerstag, 12. Juni, 11.30
Mittagstisch im Restaurant Strauss

Kirchgemeindeversammlung
An der KGV vom 1. Juni 2025 wurde die Rech-
nung 2024 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 
132'396.75 genehmigt und dem Antrag des Kir-
chenrates, den Ertragsüberschuss dem Eigenkapi-
tal zuzuweisen, Folge geleistet. Ebenso wurde 
dem Antrag stattgegeben, die Abrechnung des 
Sonderkredites zur Erneuerung der Beschallungs-
anlage in der Kirche über CHF 52'000.– mit einer 
Kreditunterschreitung von CHF 5'648.65 zu ge-
nehmigen. 
Das Protokoll ist in den Schaukästen von Kirche 
und Gemeinde ausgehängt und ist unter www.
kg-meierskappel.ch einsehbar.
	 Kirchenrat Meierskappel
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Seligpreisungen Zug
www.seligpreisungen.ch 

8.6.–14.6.2025
So	 Pfingsten
	 08.00 Feierliche Einsetzung und Eucharistie

	 10.30 Eucharistie mit Kinderkatechese 

Anastasis-Gmeinschaftssunntig mit 
Programm für alle Generationen: Infos 

und Anmeldung www.seligpreisungen.ch 

kein Adoray

Mo	 Pfingstmontag
	 10.30 Eucharistiefeier

Di	 18.00 Eucharistiefeier

Mi	 11.30 Eucharistiefeier

Do	 19.30 Eucharistiefeier mit Nachtanbetung

Fr	 11.30 Eucharistiefeier

Sa	 Keine Beichtgelegenheit, keine Anbetung

	 11.00 Eucharistiefeier mit Sr. Angela
	 17.00 Vesper im byzantinischen Stil

Di–Fr	 09.00–11.15 eucharistische Anbetung

15.6.–21.6.2025
So	 Dreifaltigkeitssonntag
	 08.00 Eucharistiefeier mit Salzsegnung

	 10.30 Feierliche Eucharistie mit Kinder­

katechese und Salzsegnung

	 19.30 Adoray

Di	 18.00 Eucharistiefeier

Mi	 11.30 Eucharistiefeier

Do	 Fronleichnam
	 19.30 Eucharistiefeier, kleine Prozession im 

Klostergarten, Nachtanbetung

Fr	 11.30 Eucharistiefeier

Sa	 09.00–11.00 Beichtgelegenheit

	 11.30 Eucharistiefeier

	 18.00 Vesper

Di–Sa	 09.00–11.15 eucharist. Anbetung (ausser Do)

Kloster Maria Opferung 
Zug

www.kloster-maria-opferung.ch

Mittwochs
	 07.00 Eucharistiefeier in der Klosterkirche

(ausser an Feiertagen und während den Sommerferien)

Lassalle-Haus 
Bad Schönbrunn 

www.lassalle-haus.org 

So	 08.30 Gottesdienst

Mo–Fr	 17.40 Gottesdienst

Mo/Fr	 06.30–07.30 Zen-Meditation

Di	 19.30–21.00 Zen-Meditation

Di	 06.30–07.30 Kontemplation

Mi	 20.00–21.00 Kontemplation

(Änderungen siehe Website lassalle-haus.org)

Kloster Gubel 
Menzingen

www.kloster-gubel.ch

8.6.–14.6.2025
So	 Pfingsten
	 08.30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit

	 09.00 Eucharistiefeier

Mo	 Pfingstmontag, Maria Mutter der Kirche

	 09.00 Eucharistiefeier

Di–Fr	 17.00 Eucharistiefeier

Fr	 16.30 Beichtgelegenheit

Sa	 09.00 Eucharistiefeier

15.6.–21.6.2025
So	 Dreifaltigkeitssonntag
	 08.30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit

	 09.00 Eucharistiefeier (Salzsegnung)

Di–Mi	 17.00 Eucharistiefeier

Do	 Hochfest des Leibes und Blutes Christi
	 09.00 Eucharistiefeier 

(Prozession nach Wetterlage)

Fr	 16.30 Beichtgelegenheit

	 17.00 Eucharistiefeier

Sa	 09.00 Eucharistiefeier

Institut Menzingen 
Menzingen

www.kloster-menzingen.ch

Jeweils am 2. Sonntag im Monat findet um 16 Uhr ein 

Pilgergottesdienst statt. Für weitere Gottesdienste er­

kundigen Sie sich bitte telefonisch unter 

Tel. 041 757 41 40 oder auf www.kloster-menzingen.ch.

Kloster Frauenthal 
Hagendorn

www.frauenthal.ch

8.6.–14.6.2025
So	 Pfingstsonntag
	 09.00 Eucharistiefeier

	 17.00 Vesper

Mo	 Pfingstmontag
	 09.00 Eucharistiefeier

	 17.00 Vesper

Di–Sa	 07.00 Eucharistiefeier

	 17.00 Vesper

15.6.–21.6.2025
So	 Dreifaltigkeitssonntag

	 09.00 Eucharistiefeier

	 17.00 Vesper

Mo–Sa	 07.00 Eucharistiefeier (ausser Donnerstag)

	 17.00 Vesper

Do	 Fronleichnam
	 08.00 Eucharistiefeier

	 09.45 Eucharistiefeier in der ausserord. Form 

anschliessend Prozession, ca. Mittag: Aus­

setzung des Allerheiligsten, stille Anbetung

	 17.00 Feierliche Vesper + sakram. Segen

Kloster Heiligkreuz 
Cham

www.kloster-heiligkreuz.ch

8.6.–14.6.2025
So	 Pfingstsonntag
	 09.00 Festgottesdienst

Mo	 Pfingstmontag
	 09.00 Festgottesdienst Kirche

	 09.00 Uhr WortGottesFeier mit Kommunion

Fr	 19.30 Eucharistiefeier

15.6.–21.6.2025
So	 Dreifaltigkeitssonntag
	 09.00 Eucharistiefeier

Do	 Fronleichnam
	 09.00 Uhr Festgottesdienst,  

Anschl. Anbetungsstunden

	 17.30 Uhr Vesper, Kirche

Fr	 19.30 Eucharistiefeier

Klöster
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Dienstag, 24. Juni
Sternstunde Religion. Alles über Maria. Keine 
Frau wurde in den letzten 2’000 Jahren so oft darge-
stellt wie die Mutter Jesu. Welche Rolle spielte Maria 
als weibliches Ideal in einer patriarchalen Gesellschaft ? 
Welchen Wandel machte die Ikonografie durch, und 
welche Vorstellungen sind fest im Unterbewusstsein 
der westlichen Welt verankert? SRF Info, 11 Uhr

Donnerstag, 26. Juni
Jüdisch-orthodoxes Dating – So herausfor-
dernd ist die Partnersuche. David datet, um die richtige 
Frau fürs Leben zu finden – eine Partnerin, die nach den 
Prinzipien des orthodoxen Judentums lebt. Jetzt hat der 
25-jährige sie gefunden: Shoshana aus Panama. Ist sie 
die Frau fürs Leben? Dokumentation. SRF 2, 22.20 Uhr

Radio
Samstag, 7. Juni

Glocken der Heimat aus der röm.-kath. Kirche 
in Wolfenschiessen NW. Radio SRF 1, 18.50 Uhr

Sonntag, 8. Juni
Freikirchl. Predigt mit Regula Knecht-Rüst, Zürich. 
Radio SRF 2 Kultur, 10 Uhr

Samstag, 14. Juni
«Vati». «Es sind zwei Depressive, die sich gefunden 
haben, um ihre Last gemeinsam besser ertragen zu 
können, und die doch heillos überfordert sind.» Ein 
Hörspiel über eine intensive und ambivalente Bindung 
– und deren Aufarbeitung. Radio SRF 2 Kultur, 8 Uhr

Glocken der Heimat aus der ev.-ref. Kirche in 
Embrach ZH. Radio SRF 1, 18.50 Uhr

Sonntag, 15. Juni
Christkath. Predigt mit Diakonin Susanne Cappus, 
Dornach SO. Radio SRF 2 Kultur, 10 Uhr

Samstag, 21. Juni
Glocken der Heimat aus der röm.-kath. Kirche 
in Brülisau AI. Radio SRF 1, 18.50 Uhr

Sonntag, 22. Juni
Evangelisch-reformierter Gottesdienst aus 
Baar ZG. Radio SRF 2 Kultur, 10 Uhr
Alle Radiopredigten zum Nachhören und Nach-
lesen finden Sie auf: www.radiopredigt.ch
Ein Wort aus der Bibel. Jeweils sonntags, Radio 
SRF 2 Kultur, 7.10 Uhr
Perspektiven. Jeweils sonntags, Radio SRF 2 
Kultur, 8.30 Uhr
Stichwort Religion. Jeweils sonntags, Radio 
SRF 1, 9.30 Uhr

Liturgie
Sonntag, 8. Juni

Pfingsten (Farbe Rot – Lesejahr C). Erste Lesung: Apg 2,1–
11; Zweite Lesung: 1 Kor 12,3b–7.12–13; Ev: Joh 20,19–23

Sonntag, 15. Juni
Dreifaltigkeitssonntag (Farbe Weiss – Lesejahr C). 
Erste Lesung: Spr 8,22–31; Zweite Lesung: Röm 5,1–5; 
Ev: Joh 16,12–15

Medien
Fernsehen

Samstag, 7. Juni
Pled sin via. Das Wort zum Sonntag in rätoroma-
nischer Sprache. SRF 1, 19.55 Uhr

Sonntag, 8. Juni
Katholischer Gottesdienst aus der Pfarrkirche 
Heiliger Luzius in Göfis/Vorarlberg (Österreich). ZDF, 
9.30 Uhr
Römisch-katholischer Pfingstgottesdienst 
aus Appenzell AI, SRF 1, 11 Uhr
Fenster zum Sonntag. Zündende Ideen. Gerade 
Pfingsten, ein Fest des Aufbruchs, erinnert daran, dass 
ein Funke ausreicht, um ein Feuer der Begeisterung 
zu entfachen. Manchmal reicht nur ein Funke – ein 
Gedanke, ein Moment der Eingebung-, der das Leben 
verändert. SRF 2, 11.55 Uhr

Dienstag, 10. Juni
Pfarrer Iseli. Um einem Dorfbewohner aus der 
Klemme zu helfen, klärt der gewitzte Bündner Pfarrer 
Iseli im Alleingang den Mord an einer Serviertochter in 
Zürich auf. Das Traumpaar des alten Schweizer Films, 
Ruedi Walter und Margrit Rainer, spielt die Hauptrolle 
in dieser Kriminalkomödie. SRF 1, 9.05 Uhr

Samstag, 14. Juni
Das Wort zum Sonntag spricht Stina Schwar-
zenbach, ev.-ref. Pfarrerin. SRF 1, 19.55 Uhr

Samstag, 21. Juni
Fenster zum Sonntag. Im Einklang mit der 
Schöpfung. Gott schuf den Himmel und die Erde und 
sah, «dass es gut war». Einst war die Schöpfung in 
völligem Einklang mit sich selbst verbunden. Auch 
heute noch können wir ein Stück dieses perfekt funk-
tionierenden Paradieses erahnen. Dokumentation. 
SRF 1, 16.40 Uhr
Das Wort zum Sonntag spricht Tatjana Oesch, 
röm.-kath. Theologin. SRF 1, 19.55 Uhr

Sonntag, 22. Juni
Katholischer Gottesdienst aus St. Martin in 
Kirchham (Bistum Passau). ZDF, 9.30 Uhr
Putzfrauen. Pensionierung nicht möglich. In der 
Schweiz stammen die meisten Putzfrauen über 55 
aus Portugal. Sie kamen in die Schweiz, häufig ohne 
Papiere und Ausbildung. Und so begannen sie zu 
putzen, um Geld zu verdienen. Im Pensionierungsalter 
stellen viele von ihnen fest: Die Rente reicht nicht, um 
in der Schweiz zu bleiben. Dokumentation. SRF 2, 
10.30 Uhr

FILMTIPP

«TROP CHAUD – KlimaSeniorinnen vs. Switzerland»
erzählt die Geschichte der Seniorinnen, die vor dem 
Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte ge-
gen den Schweizer Staat wegen unzureichendem 
Klimaschutz klagten. Nach mehreren Abweisungen 
vor Schweizer Gerichten wurde dort ihr Recht auf ein 
gesundes Umfeld anerkannt. Das Urteil ist darum 
über die Schweizer Grenzen hinaus bahnbrechend, 
weil es den Klimaschutz als Menschenrecht etabliert. 
Trotzdem entschied die Schweizer Regierung, das Urteil nicht zu befolgen, was zu Kontroversen über Demo-
kratie und Gewaltenteilung führte. Der Film ist ein Gerichtskrimi und rollt den Fall nochmals verständlich  
von vorne auf. So rücken ein Jahr nach dem Urteil des EGM die kämpferischen KlimaSeniorinnen wiederum 
ins Rampenlicht, um unermüdlich für wirksame Klimamassnahmen zu kämpfen, damit auch die Schweiz die 
Pariser Klimaziele erreichen kann.
«TROP CHAUD – KlimaSeniorinnen vs. Switzerland» Schweiz 2025; Regie: Daniel Hitzig und Benjamin Weiss; 
Besetzung: KlimaSeniorinnen
Eva Meienberg

> Kinostart Deutschschweiz: 15. Mai
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Hinweise
Veranstaltungen
Pfingstmatinée mit Jan Börner. Pfingsten ist ein 
Freudenfest. Der renommierte Altus, Jan Börner, singt 
Arien aus passenden Kantaten von J.S. Bach. Begleitet 
wird er vom Capricornus Consort, Basel. Die Musiker 
sind bereits im Gottesdienst mit Beginn um 9.30 Uhr 
zu hören. So, 8.6., 11–12 Uhr. Ref. Kirche Zug.
>Eintritt frei, Kollekte

Musik und Wort – Collegium Vocale Gross-
münster. Seit Jahren ist an Pfingsten das Collegium 
Vocale Grossmünster unter der Leitung von Daniel 
Schmid in der Klosterkirche Kappel am Albis zu Gast. 
Lesungen: Pfr. Andreas Nufer. So, 8.6., 17.15 Uhr. Klos-
ter Kappel am Albis, Kappelerhof 5, Kappel am Albis.
>Auskunft: 044 764 88 10, info@klosterkappel.ch
>Eintritt frei, Kollekte

Zuger Kammerensemble. In den Frühjahrskonzer-
ten gelangen Werke von J.S. Bach sowie seiner zwei 
Söhne Carl Philipp Emanuel und Johann Christian zur 
Aufführung. Do, 12.6., 20 Uhr, Liebfrauenkapelle und 
Mo,16.6., 20 Uhr, Ref. Kirche, Zug.
>Eintritt frei, Kollekte

100 Jahre Sonnenberg. Tag der offenen Tür mit 
Präsentationen, Musik, Kinderspass, Highlights im 
Zirkuszelt sowie kulinarischen Angeboten. Fr, 13.6., 
13–16.30 Uhr und Sa, 14.6., 10–16 Uhr. Sonnenberg, 
Landhausstr. 20, Baar.
>Kontakt und Infos: Sonnenberg, Kompetenzzentrum 
Sehen-Verhalten-Sprechen, Landhausstr. 20, Baar, 
041 767 78 33, info@sonnenberg-baar.ch, 
www.sonnenberg-baar.ch

Klöster mitten in Zürich. Bereits zum dritten Mal 
öffnet der «Klostermarkt Zürich» seine Tore. An zwei 
Tagen bieten zwanzig Klöster und Ordensgemein-
schaften eine breite Palette an Produkten zum Kauf 
an. Durchgehend kulturelle, künstlerische und musika-
lische Attraktionen, Angebot für Kinder, Gastrobetrieb 
mit Bänken und Tischen und Stände mit Streetfood. 
Fr, 13. und Sa, 14.6., 11–19 Uhr. Hauptbahnhof Zürich.
>Info: www.klostermarkt.org

Lassalle-Wandertag. UR: Biel – Chinzigpass – Geiss
grätli – Hegewald–Uerigen. Aufstieg ca. 650 HM, 
Zeitbedarf ca. 4 1/2 Std. Organisation und Begleitung: 
Katarina Kelso. Sa, 14.6.
>Infos/Anmeldung: info@lassalle-haus.org, 
www.lassalle-haus.org
>Kosten: CHF 30

Buchvernissage «Wenn es ernst wird». Medizin- 
ethik für alle. Die Medizinethiker Prof. Dr. Ralf Jox 
und Prof. Dr. Rouven Porz haben ein Buch für die 
breite Allgemeinheit geschrieben. Die Buchvernissa-
ge gibt Einblicke und lädt das Publikum zum Mitden-
ken und Mitdiskutieren ein. Moderation: Dr. Sebastian 
Muders. Di 17.06.,19 – 20.30 Uhr. Paulus Akademie 
Pfingstweidstr. 28, Zürich.
>Kontakt: Paulus Akademie Pfingstweidstr. 28, Zürich.
>Anmeldung bis: 13.6., Kosten: CHF 15

Studiengang Theologie am TBI. Online-Informa
tionsanlass. Der Link wird wenige Tage vor der Veran-
staltung verschickt. Di, 17.6., 19 Uhr.
>Infos: 
www.tbi-zh.ch/theologie/studiengang-thelogie-sth
>Anmeldung: romy.janson@tbi-zh.ch

Theos OffenBar. Ein Dialograum für offene, näh
rende Gespräche über Gott und die Welt. Theos 
OffenBar steht allen Interessierten offen, unabhängig 
von Konfession und Religion. Die Themen der Gesprä-
che entwickeln sich nach den Interessen und Bedürf-
nissen der Teilnehmenden. 18.6., 19 – 21 Uhr. Bar ge-
öffnet ab 19 Uhr, Gesprächsbeginn 19.19 Uhr. 
Bauhütte, St. Oswald, Kirchenstr. 9, Zug.

Recreatio-Retreat. Mit Freude Frau sein. Mit Input, 
Affirmation, Lobpreis, Schönheit, Gemeinschaft und 
Stärkung. Referentin Birgit Gams. Sa, 28.6., 9 –17 Uhr, 
Kloster Maria Opferung, Kosterstr. 2, Zug.
>Infos/Anmeldung: recreatio@fisherman.fm, 
www.fisherman.fm
>Kosten: CHF 60, inkl. Mittagessen

Impressum
PFARREIBLATT DER KATHOLISCHEN KIRCHE ZUG

www.pfarreiblatt-zug.ch

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR
Nr. 26/27 2025 (22.6.–5.7.2025): 	 4. Juni
Nr. 28/29 2025 (6.7.–19.7.2025): 	 20. Juni
(Erscheinungsweise: 14-täglich)

REDAKTION
Marianne Bolt, T 041 767 71 38, 
pfarreiblatt@zgkath.ch
Landhausstrasse 15, 6340 Baar

Für den Inhalt der Pfarreispalten sind die jeweiligen 
Pfarreien verantwortlich.

ADRESSÄNDERUNG/ABBESTELLUNG 
Für Mutationen Ihrer Adressdaten ist die Pfarrei Ihres 
Wohnortes zuständig (siehe Koordinaten in der jeweiligen 
Pfarreispalte).
Bei Wohnsitz in der Stadt Zug ist die Kirchenratskanzlei zu 
kontaktieren: patrizia.cofano@kath-zug.ch

HERAUSGEBERIN
Vereinigung der Katholischen Kirchgemeinden des 
Kantons Zug VKKZ, Landhausstrasse 15, 6340 Baar

DRUCKEREI
Kalt Medien AG, Grienbachstrasse 11, 6302 Zug
Auflage: 26 000

Katholische Kirche Zug
www.zgkath.ch

Adresse aller untenstehenden Stellen: Landhausstrasse 15, 
6340 Baar (ausser kroatische Mission und Spezialseelsorge)

VEREINIGUNG DER KATHOLISCHEN KIRCH- 
GEMEINDEN DES KANTONS ZUG VKKZ
Stefan Doppmann, Präsident,  
stefan.doppmann@zgkath.ch
Melanie Hürlimann, Geschäftsstellenleiterin,  
T 041 767 71 20, melanie.huerlimann@zgkath.ch

FACHSTELLE BKM BILDUNG-KATECHESE-MEDIEN
www.fachstelle-bkm.ch
Stefanie Meier, Fachstellenleiterin, T 041 767 71 33,  
stefanie.meier@zgkath.ch
Martina Schneider, Mediothek, T 041 767 71 34,  
martina.schneider@zgkath.ch
Marlen Schärer, Weiterbildung, T 041 767 71 32, 
marlen.schaerer@zgkath.ch

FACHSTELLE FORUM KIRCHE UND WIRTSCHAFT
www.forum-kirchewirtschaft.ch
Thomas Hausheer, Fachstellenleiter, T 041 767 71 36,  
thomas.hausheer@zgkath.ch

FACHSTELLE KOMMUNIKATION
Arnold Landtwing, Fachstellenleiter,  
T 041 767 71 29, arnold.landtwing@zgkath.ch
Melanie Schnider, Mitarbeiterin Kommunikation,  
T 041 767 71 47, melanie.schnider@zgkath.ch
Marianne Bolt, Redaktorin Pfarreiblatt, T 041 767 71 38,  
pfarreiblatt@zgkath.ch

MISSIONE CATTOLICA DI LINGUA ITALIANA
www.missione-italiana-zug.ch
Don Mimmo Basile, Missionar, T 041 767 71 41,  
missione@zgkath.ch
​Silvana Pisaturo, pastorale Mitarbeiterin, T 041 767 71 40

KROATENMISSION
Oberneuhofstrasse 3, 6340 Baar, hkm@zgkath.ch
Pater Vine Ledusic, Missionar, T 041 767 71 45
Sr. Andela Pervan, Missionsschwester, T 041 767 71 46

SPEZIALSEELSORGE
Communauté catholique francophone Zoug, P. Ben Kint-
chimon, ben.kintchimon@steyler.eu; Fernand Gex (adm),  
T 041 741 78 39, comcathfranc@datazug.ch
Gefängnisseelsorge Bostadel, Menzingen / An der Aa, Zug  
Stefan Gasser, T 041 371 02 47, gasserkehl@bluewin.ch
Spitalseelsorge Kantonsspital Zug, 
T 041 399 42 63, spitalseelsorge@zgks.ch
Seelsorge Klinik Zugersee, Johannes Utters,  
T 041 726 37 44, johannes.utters@triaplus.ch 
seelsam – Ökumenische Seelsorge für Menschen mit 
Behinderung, Karin Schmitz, T 041 711 35 21, 
karin.schmitz@zgkath.ch
Ökumenische Seelsorge – Palliative Care Zug, 
T 076 296 76 96, seelsorge@palliativ-zug.ch

FÜR SIE DA
Sozial- und Beratungsdienste
der katholischen Kirche im Kanton Zug

Leuchtturm, Diakonie & Soziales, Zug
Baarerstrasse 94, 6300 Zug, T 041 727 60 70
leuchtturm@kath-zug.ch, www.kath-zug.ch

Sozial- und Beratungsdienst St. Martin
Asylstrasse 2, 6340 Baar, T 041 769 71 42
sozialdienst@pfarrei-baar.ch, www.pfarrei-baar.ch
Pfarreisozialdienst Cham-Hünenberg
Kirchbühl 10, 6330 Cham, T 041 785 56 25
gerd.zimmermann@pfarrei-cham.ch
www.pfarrei-cham.ch



Dreihasenfenster

«Der Hasen und der Löffel drei und doch  
hat jeder Hase zwei». Drei Hasen sind sich in 
einem Kreis so zugeordnet, dass jeder  
seine beiden Ohren mit dem Nachbarn teilt 
und die Ohren in der Mitte ein gleich- 
seitiges Dreieck bilden.

 
Ewiger kosmischer Kreislauf ?

Ständig wiederkehrendes Leben ?

Oder ein verstecktes Symbol  
für die Dreifaltigkeit ?
 
Dreihasenfenster am Dom von Paderborn 
Foto: Bernhard Bauer, pfarrbriefservice.de 
Text: Arnold Landtwing
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